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GARTEN NACH WUNSCH ?

– RUND UM DIE UHR INSPIRATION FÜR IHREN GARTEN
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Dr. Reza Mirsaidi, Zentrum Leue, Alte Landstr. 258, 8708 Männedorf 
Tel. 044 922 15 15, Fax 044 922 15 16 , www.apotheke-leue.ch

Dienstleistungsangebote:
Netcare, kostenloser Hauslieferdienst, Blutdruck-, Blutzucker- und Cholesterin-
messung, diskreter Beratungsraum, individuelle Impf- und Reiseberatung, 
Kontrolle Ihrer Hausapotheke, genügend Parkplätze.

RZ_TP_Apotheke_Männedorf_158 x 53_161210.indd   1 20.12.2010   08:53:24
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Vorwort

Foto: Birgit Hoogeveen

Das schöne Dorf – das Dorf Oetwil
Liegt hinterm Berge Pfannenstiel

Am grünen Hang – auf luft’ger Höh
Und nicht am blauen Zürichsee
Weswegen es am See genannt
Ist hierorts gänzlich unbekannt
Vielleicht es ist Vermutung nur
Liess eines Dichters Frohnatur

Sich eines Tags verführen
Vom See zu fabulieren

Damit des Alltags dunkle Müh
Erheitert wird durch Poesie

 

Liebe Leserinnen, liebe Leser

Dieses Gedicht hing vor fast 100 Jahren bei der Pfarrersfamilie in Oetwil am See an der Wand. Eine bald 100-jährige Frau hat bei dieser 
Familie oft am Tisch gesessen und kann sich immer noch an dieses Gedicht erinnern. Sie denkt oft an diese Zeit zurück.

Auch wir schwelgen ab und zu in Erinnerungen und denken an vergangene Zeiten zurück. Vieles hat sich im Lauf der Zeit verändert und 
wird sich in den kommenden Jahren noch verändern. Auch das Ortsbild des Dorfs hat sich stark verändert und wird auch in Zukunft 
nicht stillstehen. Betrachten Sie einmal das Titelbild des «oetwilers» aus dem Jahr 1932. Erkennen Sie Ihren Wohnort, Ihre Strasse? 
Woran orientieren Sie sich? 

Auch wenn sich vieles ändert, markante Eckpunkte und Eckpfeiler bleiben und begleiten uns auch weiterhin. So auch durch den dies-
jährigen Sommer.

Wir wünschen Ihnen eine schöne und erholsame Herbstzeit!

Die Redaktion
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Wohnung verkaufen …
… Raum für 
Neues schaffen

Kostenlose Marktschätzung!

Liegenschaftenverkauf: Rentabel, kompetent und herzlich.

NOVA Bautreuhand AG  8625 Gossau
www.nova-ag.ch  Telefon 043 833 70 50

FC Hüttli, 8618 Oetwil am See 
 täglich 

        Znüni

    Mittagessen 

Öffnungszeiten:   Montag bis Freitag 

 November – März  08.30 Uhr – 14 Uhr 

 April – Oktober       08.30 Uhr – 15 Uhr 

Bei Fussballspielen ist das Hüttli auch Samstag und Sonntag geöffnet, natürlich mit 
verschiedenen Grillangeboten. 

Gerne öffnen wir das Lokal ausserhalb der Öffnungszeiten für Nachmittagsanlässe, 
Klassentreffen, Geburtstage, Weihnachtsessen. 

Monika Koch freut sich auf Ihre Anfrage und erteilt Ihnen gerne Auskunft. 

Monika Koch, FC Hüttli Schachenstrasse 10, 8618 Oetwil am See 

079 431 35 73 

monikakoch@bluewin.ch  

Zimmerei & Schreinerei
• Innenausbau
• Umbauten
• Dachaufstockungen
• Lukarnen
• Fassaden
• Böden
• Fenster und Verglasungen
• Küchenbau
• Reparaturen aller Art

Nidertalstrasse 9
8618 Oetwil am See
Tel: 044 929 29 18

www.bachmannholzbau.ch
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Informationen für die Oetwiler Bevölkerung
Diverse Informationen  

Gemeindeversammlung vom 23. Sep-
tember 2019; Verzicht mangels Trak-
tanden
Der Gemeinderat hat am 5. Juni 2018 die 
Termine für die Gemeindeversammlungen 
2019 festgesetzt. Dabei wurde der 23. Sep-
tember 2019 provisorisch reserviert. Auf-
grund der heutigen Situation zeichnet sich 
für diese Versammlung kein spruchreifes 
Geschäft ab, sodass auf diese Gemeinde-
versammlung verzichtet werden kann. 

Einbürgerungen
Unter dem Vorbehalt der Erteilung des 
kantonalen Bürgerrechts und der eidge-
nössischen Einbürgerungsbewilligung wer-
den folgende Personen in das Bürgerrecht 
der Gemeinde Oetwil am See aufgenom-
men:

� Bastian Stein, geb. 1977, männlich, 
bisher deutscher Staatsangehöriger

� Karla Geiselmann-Villgratter; weiblich, 
bisher italienische Staatsangehörige

� Walter Haggarty, männlich, Schweizer 
Bürger

Wahl zum Schutzraumkontrolleur
Der bisherige Schutzraumkontrolleur Jür-
gen Kindler hat sein Arbeitsverhältnis mit 
der Gemeinde Oetwil am See per 31. Juli 
2019 gekündigt. Der Gemeinderat dankt 
Jürgen Kindler an dieser Stelle herzlich 
für die geleistete Arbeit und wünscht ihm 
für die Zukunft alles Gute. Als Nachfolger 
von Jürgen Kindler hat der Gemeinderat 
Gerd Steinhage aus Oetwil am See zum 
Schutzraumkontrolleur gewählt. Er wird 
seine Stelle per 1. August 2019 antreten. 
Der Gemeinderat wünscht Gerd Steinhage 
bereits heute einen guten Start und viel 
Freude bei seiner neuen Tätigkeit.

Zweckverband Kindes- und Erwachse-
nenschutz Bezirk Meilen (FES/KESB)
Genehmigung Jahresrechnung und 
Jahresbericht 2018
Der Gemeinderat genehmigt, unter Vor-
behalt der Zustimmung der übrigen Ver-

bandsgemeinden, die Jahresrechnung 2018
der KESB mit einem Aufwandüber-
schuss zu Lasten der Gemeinden von 

Fr. 2 155 918.12. Ebenfalls genehmigt der 
Gemeinderat, unter Vorbehalt der Zu-
stimmung der übrigen Verbandsgemein-
den, die Jahresrechnung 2018 der FES 
mit  einem Aufwandüberschuss zu Lasten 
der Gemeinden von Fr. 1 762 492.83. Vom 
Jahresbericht 2018 des Zweckverbandes 
Kindes- und Erwachsenenschutz wird zu-
stimmend Kenntnis genommen.

Zweckverband Erwachsenenschutz 
Bezirk Meilen (FES/KESB)
Genehmigung Voranschlag 2020
Der Voranschlag 2020 der Kindes- und 
Erwachsenenschutzbehörde mit Kosten-
anteil der Gemeinde Oetwil am See in 
der Höhe von Fr. 141 467.00 wird vom 
Gemeinderat unter Vorbehalt der Zustim-
mung der Bezirksgemeinden sowie der 
Abnahme des Gemeindebudgets 2020 
durch die Gemeindeversammlung geneh-
migt. Ebenfalls genehmigt der Gemeinde-
rat den Voranschlag 2020 der Fachstelle 
Erwachsenenschutz mit einem Kostenan-
teil der Gemeinde Oetwil am See in der 
Höhe von Fr. 115 487.50 unter dem Vor -
behalt der Zustimmung der Bezirksge-
meinden sowie der Abnahme des Gemein-
debudgets 2020 durch die Gemeinde-
versammlung.

Patent für eine Gastwirtschaft 
mit Alkoholausschank
Esther Irmgard Frei wird das Patent mit 
Alkoholausschank für den Betrieb «Chue-
stall», Willikon 80, vom 25. Juni 2019 bis 
31. Mai 2020 erteilt.

Hintere Bäpurstrasse – Sanierung; 
Krediterteilung und Arbeitsvergebung
Die Hintere Bäpurstrasse ist zwischen der 
Gossauerstrasse und dem Weiler Hinder 
Bäpur als Kiesstrasse ausgebaut. Die Na-
turstrasse weist eine sehr grosse Anzahl 
Schlaglöcher auf, welche durch den Un-
terhaltsdienst fast jährlich ausgebessert 
werden müssen. Der landwirtschaftliche 
Weg ist auf einer Länge von 450 m zu 
sanieren. Der Gemeinderat hat für diese 
Sanierungsarbeiten einen Kredit von 
Fr. 40 000.00 zu Lasten der Erfolgsrech-
nung 2019 bewilligt.

Instandhaltung Jugendhaus – Kredit-
freigabe und Auftragsvergabe
Verschiedene Aussengebäudeteile wie die 
Holzfassade, die Dachuntersicht und der 
Sockelbereich des Jugendhauses der Ge-
meinde, Willikonerstrasse 13, sind inzwi-
schen in die Jahre gekommen und sollten 
neu gestrichen und teilweise instandge-
setzt werden. Zusätzlich sind die Aussen-
türe und das Garagentor aus Holz, Seite 
Willikonerstrasse, zu ersetzen. Durch diese 
Massnahmen kann die weitere Verwitte-
rung der einzelnen Bauteile verringert und 
die Lebensdauer verlängert werden. Der 
Gemeinderat hat für diese Sanierungsar-
beiten an der Liegenschaft Jugendhaus 
einen Kredit von Fr. 40 000.00 zu Lasten 
der Erfolgsrechnung 2019 bewilligt.

Verleihung der Goldenen Urkunde 
der TEXAID in Zusammenarbeit 
mit Swiss Climate
TEXAID hat in Zusammenarbeit mit Swiss 
Climate der Gemeinde Oetwil am See die 
Goldene Urkunde für das Sammeln von 
Altkleidern verliehen. Die Rangierung er-
folgt aufgrund der Berechnung der von 
TEXAID eingesparten CO2-Emissionen in 
Bezug auf die Altkleidersammelmenge in 
den Gemeinden. Die von TEXAID gesam-
melte Menge wird in Relation zum mög-
lichen Potenzial gesetzt, daraus errechnet 
sich die erreichte CO2-Einsparung. Im Jahr 
2018 wurden in Oetwil am See 49 376 Ki-
logramm Altkleider gesammelt. Dadurch 
wurden im vergangenen Jahr 1531 Kilo-
gramm CO2-Emissionen eingespart. Die 
Verleihung der Goldenen Urkunde ist den 
Einwohnerinnen und Einwohnern von 
Oet wil am See gewidmet. Der Gemeinde-
rat dankt der Bevölkerung herzlich für das 
grosse Engagement und ruft dazu auf, ihre 
Altkleider weiterhin bei der TEXAID-Sam-
melstelle zu entsorgen. Von der Goldenen 
Urkunde kann im neuen Gemeindehaus, 
Empfang, ein Augenschein genommen 
werden.

 Gemeinderat Oetwil am See
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J. Grimm AG, 23.11.2017, Inserat für Oetwiler, 1/3-Seite quer 186 x 85.5 mm 

  

 Muldenservice 
 Kehrichtabfuhr 
 Sortierwerk 
 Abfallsammelstelle

J. Grimm AG 
Holzhusen 16 
8618 Oetwil am See 
Tel. 044 929 11 47 

                           www.grimm.ch                                         Ihr Entsorgungs-
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Das Ressort Sicherheit stellt sich vor  

Am 18. Dezember 2018 hat der Gemein-
derat beschlossen, das Geschäftsfeld 
 Sicherheit ab 1. Januar 2019 als eigene 
Abteilung und nicht mehr als Bereich in-
nerhalb der Präsidialabteilung zu führen. 
Dieser Abteilung gehören massgeblich 
die Einwohnerdienste, die Feuerwehr, das 
 Polizeiwesen und die Zivilschutzorganisa-
tion an. Gerne möchten wir Ihnen die Per-
sonen in führenden Funktionen in diesem 
Beitrag näher vorstellen.

Die politische Führung dieser Abteilung 
obliegt dem Sicherheitsvorstand (Namgyal 
Gangshontsang), der sich bereits in seiner 
zweiten Amtsdauer zum Wohle der Bevöl-
kerung im Oetwiler Gemeinderat enga-
giert.

Die bisherige Bereichsleiterin Fabienne 
Bräm wurde per Anfang 2019 zur Leiterin 
der Abteilung Sicherheit befördert. Sie ist 
seit mehr als 16 Jahren für die Einwohner 
der Gemeinde Oetwil am See tätig und 
amtet seit 2008 als Bereichsleiterin im  
Sicherheitsressort.

Per 1. April 2019 hat ihre neue Stellvertre-
terin Monika Seger ihre Stelle angetreten. 
Frau Seger bringt langjährige Erfahrung im 
Einwohnerdienst-, Feuerwehr- und Zivil-
schutzbereich mit und kann Sie somit in 
diversen Belangen bestens beraten.

Bereits in einer letztjährigen Ausgabe des 
«oetwilers» haben wir Ihnen das neue 
Feuerwehrkommando vorgestellt. Adrian 
Kuratli (Kommandant) und Daniel Christen 

(Kommandant Stv.) sind seit Anfang 2018 
im Amt. Beide verfügen über sehr langjäh-
rige Feuerwehrerfahrung, und mit ihnen 
konnten die Kommandofunktionen opti-
mal besetzt werden.

Per Ende Mai 2019 hat der bisherige 
 Polizeichef seine Anstellung im Kommu-
nalpolizeikorps Männedorf-Oetwil am See 
gekündigt. Als sein Nachfolger konnte  
sein ehemaliger Stellvertreter und lang-

jährige Mitarbeiter der Kommunalpolizei 
Christophe Schärer gewonnen werden. 
Markus Balmer, der seit vier Jahren eben-
falls dem Korps angehört und über sehr 
grosses  Polizeiwissen verfügt, wurde in die 
Funktion des stellvertretenden Dienstchefs 
befördert.

Gerne sind alle Mitarbeiter der Abteilung 
Sicherheit bei Fragen oder Unklarheiten für 
Sie da!

unten v. l. n. r.: Daniel Christen, Adrian Kuratli, Christophe Schärer, Markus Balmer  
oben v. l. n. r. Fabienne Bräm, Namgyal Gangshontsang, Monika Seger

Wer hat das Taschenmesser erfunden? (Antworten aus dem Internet)

Die ältesten bekannten Tachenmesser sind die Navajas aus dem Andalusien des 16. Jahrhunderts. Aus dem Navaja entwickelte sich dann 
in Südfrankreich das Laguiole-Messer, das im gleichnamigen Ort Laguiole hergestellt wurde. Die Schweizer Armee verfügte im Januar 
1891 die Einführung eines für alle Soldaten geeigneten Taschenmessers.
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Sicherheit ohne Aufpreis

New: Subaru Levorg 4x4 
1  Modelle Swiss, Swiss Plus und Luxury.Abgebildetes Modell: Levorg 2.0i AWD STI - Line, Lineartronic, 5-türig, 150 PS, Energie eff izi enz-Kate gorie G, CO2 167 g / km (38 g / km aus der Treibstoff-und /

oder Strombereitstellung), Verbrauch gesamt 7,3 l / 100km, Fr. 35’800.– (inkl. Metallic-Farbe); Fr. 35’000.– (in Farbe Pure Red). Preise nach Abzug des Preis-
vorteils. Durchschnitt aller in der Schweiz verkauften Neuwagen modelle (markenübergreifend): CO2 137 g / km.

Sonderserie
Levorg STI-Line.

Sonderserie
Levorg STI-Line.

Ihr Vorteil: Fr. 4’100.–

Foto: Birgit Hoogeveen

Bereits ab Freitag, 4. Oktober 2019, bieten Ihnen die Vereine und Markt-
fahrer folgende Verpflegungsmöglichkeiten bzw. Produkte an: 

Ab Samstag wird die Chilbi durch folgende Angebote erweitert: 

Schausteller, Marktfahrer und Vereine freuen sich auf Ihren Besuch!

Betriebszeiten Chilbi: 
Freitag 19.00 Uhr – 24.00 Uhr 

Samstag 13.00 Uhr – open end 

Sonntag 13.00 Uhr – 22.00 Uhr 
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fahrer folgende Verpflegungsmöglichkeiten bzw. Produkte an: 

Ab Samstag wird die Chilbi durch folgende Angebote erweitert: 

Schausteller, Marktfahrer und Vereine freuen sich auf Ihren Besuch!

Betriebszeiten Chilbi: 
Freitag 19.00 Uhr – 24.00 Uhr 

Samstag 13.00 Uhr – open end 

Sonntag 13.00 Uhr – 22.00 Uhr 

Bereits ab Freitag, 4. Oktober 2019, bieten Ihnen die Vereine und Markt-
fahrer folgende Verpflegungsmöglichkeiten bzw. Produkte an: 

Ab Samstag wird die Chilbi durch folgende Angebote erweitert: 

Schausteller, Marktfahrer und Vereine freuen sich auf Ihren Besuch!

Betriebszeiten Chilbi: 
Freitag 19.00 Uhr – 24.00 Uhr 

Samstag 13.00 Uhr – open end 

Sonntag 13.00 Uhr – 22.00 Uhr 

Bereits ab Freitag, 4. Oktober 2019, bieten Ihnen die Vereine und Markt-
fahrer folgende Verpflegungsmöglichkeiten bzw. Produkte an: 

Ab Samstag wird die Chilbi durch folgende Angebote erweitert: 

Schausteller, Marktfahrer und Vereine freuen sich auf Ihren Besuch!

Betriebszeiten Chilbi: 
Freitag 19.00 Uhr – 24.00 Uhr 

Samstag 13.00 Uhr – open end 

Sonntag 13.00 Uhr – 22.00 Uhr 
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Freitag 19.00 Uhr – 24.00 Uhr 
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Sonntag 13.00 Uhr – 22.00 Uhr 
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Am 1. Dezember 2014 hat Jürgen Kind-
ler seinen ersten Arbeitstag als Material-
wart bei uns absolviert. In all den Jahren 
konnten wir uns auf seine korrekte und 
zuverlässige Arbeitsweise verlassen. Nebst 
seiner Aufgabe als Materialwart der Feu-
erwehr war er als Stellvertreter des Brun-
nenmeisters für die Wasserversorgung un-
terwegs. Als Schutzraumkontrolleur war er 
auch für die Kontrollen der Schutzräume 
verantwortlich. Im Winter war er mit den 
Arbeitskollegen des Strassenunterhalts für 
die Schneeräumung unterwegs. Auf den 
31. Juli 2019 hat er nun sein Arbeitsver-
hältnis mit der Gemeinde gekündigt. Als 
Offizier bleibt er unserer Feuerwehr aber 
treu. Wir bedanken uns bei ihm für die 
gute Arbeit und wünschen ihm für die Zu-
kunft alles Gute und viele neue Herausfor-
derungen. 

Am 5. August 2019 hat Gerd Steinhage 
als neuer Materialwart die Arbeit aufge-
nommen. Er ist seit dem 4. Mai 2015 in 
unserer Feuerwehr und wurde am 24. No-
vember 2017 zum Korporal befördert. Er 
absolvierte einige Kurse und war seit dem 
9. Januar 2017 als Stellvertreter des Ma-
terialwarts tätig. Wir freuen uns, mit ihm 
einen engagierten, versierten und begeis-
terten Feuerwehrmann aus den eigenen 
Reihen für diese Arbeiten gefunden zu 
haben. Neben der Tätigkeit als Material-
wart wird er das Team des Strassenunter-

halts unterstützen und im Winter auch 
bei der Schneeräumung im Einsatz sein. 
Die Funktion als Schutzraumkontrolleur 
wird er ebenfalls übernehmen. Wir wün-
schen ihm bei dieser neuen Herausforde-
rung alles Gute und freuen uns auf sein 
Wirken in unserem Feuerwehrdepot.

Ein Holzschopf brennt, der Keller läuft 
voll mit Wasser, du kommst an einen Ver-
kehrsunfall, der Bach hat eine komische 
Verfärbung mit Schaumbildung, die Katze 
kommt nicht mehr vom Baum herunter … 

Wenn rufst du zur Hilfe …?

118 – deine Feuerwehr, Helfer bei schwie-
rigen Situationen.

Damit wir diese Aufgaben auch jederzeit 
erfüllen können, sind wir immer auf der 
Suche nach neuen Fachkräften. Mitbrin-
gen musst du einfach das Interesse, etwas 
Neues zu erlernen. An unseren Mann-
schaftsübungen und den Kursen der Ge-
bäudeversicherung Kanton Zürich (GVZ) im 
Ausbildungszentrum in Andelfingen wirst 
du auf den Einsatz vorbereitet. Bei unseren 
Einsätzen sind wir immer wieder vor neue 
Herausforderungen gestellt, wo wir viel-
leicht genau dein Wissen aus deinem Be-
ruf oder deiner Freizeitbeschäftigung zu-
sätzlich gebrauchen können. Also zögere 
nicht lange und melde dich bei unserem 
Kommandanten Adrian Kuratli (079 238 
21 52) für einen Schnupperabend an un-
serer nächsten Mannschaftsübung. Er und 
seine Führungsmannschaft informieren 
dich gerne und geben dir einen Einblick in 
unsere Ausbildung und die Entwicklungs-
möglichkeiten. Weitere Informationen fin-
dest du auf unserer Homepage: 
www.fw-oetwil.ch 

Hoffentlich bis bald
Ihre Feuerwehr Oetwil am See

Feuerwehr 
Neuer Materialwart / Ein Hobby für dich? 

Jürgen Kindler (links) und Gerd Steinhage
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Brigitte und Josef Gisler
Beichlenweg 21
8618 Oetwil am See
Tel. 044 929 24 89
www.schloessli-hof.ch
schloesslihof@bluewin.ch

 Partyraum
Vermietung 

 Gästebewirtung
 Direktverkauf 

ab Hof           

Natura-Beef,
Highland-Beef
Schweinefleisch

SANITÄR WERNLI AG

Willikon 26 I 8618 Oetwil am See I Telefon 044 929 19 66
www.wernli-sanitaer.ch

Ihr Partner für Sanitärarbeiten
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Reformierte Kirche
Konfirmation 2019

Konfirmationsgottesdienst  
am 2. Juni 2019

Die Konfirmandengruppe hat unter Anlei-
tung von Pfarrer Adolf Lemke selbstständig 
den Gottesdienst mit den von ihr gewähl-
ten Themen «Heimat» und «Unser Leben 
gestalten» vorbereitet und im Gottesdienst 
vorgetragen.

Mit dem folgenden Link können Sie das 
Manuskript des ganzen Gottesdienstes 
nachlesen:

www.kirche-oetwil.ch/www.zh.ref.ch/ge-
meinden/oetwil_am_see/content/e12740/
e2167/e3955/Konfgd19.pdf

Katholische Kirche
Erstkommunion 2019

Am Sonntag, 26. Mai 2019, feierten Kinder 
aus Oetwil und Mönchaltorf gemeinsam in 
der Pfarrkirche St. Antonius Egg unter dem 
Motto «Jesus der gute Hirt» ihre Erstkom-
munion. Auf dem Weg zum vollwertigen 
Mitglied der kirchlichen Gemeinschaft 
ist die Erstkommunion ein bedeutender 
Schritt. Die Kirche führt in die Mahlgemein-
schaft ein und begleitet junge Christen und 
ihre Eltern auf ihrem Werdegang.

Der Pfarreirat gratuliert allen herzlich und 
wünscht ihnen alles Gute. Vielen Dank den 
Katecheten für die Vorbereitung und Be-
gleitung der Erstkommunikanten.

Pfarreirat Oetwil am See

Konfirmandengruppe 2019 mit Pfarrer Adolf Lemke
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Restaurant Terrasse, Clienia Schlössli AG, 8618 Oetwil am See /  Telefon 044 929 83 30 /  www.clienia-gastro.ch

–  täglich frisch zubereitete
Mittagsmenus

–  abwechslungsreiches Markt- und
Salatbuffet

– À-la-carte-Ecke
– Bankette/Catering

Montag bis Freitag 11.30 bis 14.00 Uhr

pmc. Ihre Druckerei 
im Zürcher Oberland.

macht, was wirkt

print media corporation
eichbüelstrasse 27
ch-8618 oetwil am see

www.pmcoetwil.ch
info@pmcoetwil.ch
+41 44 929 62 00



15KIRCHE

Reformierte und Katholische Kirche
Fiire mit de Chliine «Achtsam sein, aufeinander aufpassen» 

Samstag, 14. September 2019,  
um 10.30 Uhr in der Kirche

Eine Feier für Gross und Klein und Jung 
und Alt
Wir sind gespannt und freuen uns auf eine 
kleine Geschichte, die uns das Jahresthema 
näherbringt.
Herzlich eingeladen und willkommen sind 
alle «gwundrigen» 3- bis 6-jährigen Kin-
der und deren «gwundrige» jüngere und/ 
oder ältere Geschwister, Freunde und 
Gspändli sowie Mamis und Papis, Gross-
eltern, Götti und Gotte und andere, die 
gerne dabei sein möchten. Wir freuen uns 
auf euch!

Das ökumenische Fiire-Team mit M. Flam-
mer, I. Nudelholc, D. Roider, J. Trifonova,  
S. Terstappen, D. Lemke und A. Suter

Nächstes Fiire mit de Chliine:  
21. Dezember 2019
(siehe auch Aushang Schaufenster bei der 
Kirche oder beim Zentrum Mühlegg sowie 
im Oetwiler Kirchenblatt reformiert lokal 
oder auf www.kirche-oetwil.ch unter An-
gebote, Rubrik Kinder, Jugend, Familie.

Katholische Pfarrei & Reformierte Kirchgemeinde
ElKi-Singen

Donnerstags 9.15–10.30 Uhr Singen mit allen Sinnen
Für Kinder ab 1½ Jahren bis zum Eintritt 
in den Kindergarten mit ihrem Mami, Papi, 
Grosi, Grosspapi, Gotte, Götti oder einer 
beliebigen Begleitperson.

Jeweils am Donnerstag 
von 9.15 bis ca. 10.30 Uhr
Im Kirchgemeindehaus Mühlegg,  
Oetwil am See (neben dem Busbahnhof)

Infos und Kursleitung:
Miriam Dubach, Elki-Singleiterin,  
044 536 60 44, mir.dubach@gmx.ch

Anmeldung:
Sabina Terstappen
Neueggweg 1  
8618 Oetwil am See
sabina.terstappen@zh.ref.ch
079 221 49 22
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dein-hundesalon
Neukundenrabatt einmalig CHF 10.–

11. Mal schneiden I trimmen I scheren gratis
Gratis Kundenparkplätze

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 08.30–18.00 Uhr, Sa. 08.30–16.00 Uhr

Breitistrasse 2, 8618 Oetwil am See
Tel. 076 488 24 35

www.dein-hundesalon.ch, info@dein-hundesalon.ch

Dein Velo- und Sportshop in Egg

Bike do it 
Stefan Kipfmüller
Zelgmatt 69, 8132 Egg
043 844 97 33
velo@bikedoit.ch

Ihr Profi für Immobilienangelegenheiten
Verkauf  –  Vermietung  –  Verwaltung

Oetwil am See  |  Telefon 043 844 97 30  | www.jkimmobilien.ch

BEREIT FÜR BEWEGUNG?

MIT ONLINE-SHOP

bikedoit.ch
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Dorfanlässe
Naturschutzverein Männedorf-Uetikon-Oetwil 

Theatergruppe

7. September: Besuch der Vogel-Beringungsstation Rothenthurm 
(Anmeldung notwendig auf info@nvmu.ch)
28. September: Riedpflege am Bolliger-Weiher. Der NVMU offeriert den Helfern das Mit-
tagessen im Restaurant der Klinik Schlössli. Details zu allen Anlässen auf www.nvmu.ch

Samstag, 7. September, 9.00 Uhr   
Samstag, 28. September, 9.00 Uhr

Zum Stück: Gelegenheit macht Liebe, denkt sich der Nationalrat Arthur Aebi von der SVP 
und verabredet ein stimmungsvolles Tête-à-Tête mit der Sekretärin der SP in einer Suite im 
Parkhotel Fédéral. Aber das Schicksal meint es nicht gut mit ihm und noch weniger mit 
seinem Assistenten Willy Waser. Immer mehr verstrickt er sich in Lügen und Ausreden, 
somit bringt er sich und Waser in arge Bedrängnis.
Das Publikum kann sich köstlich amüsieren bei Aebis im wahrsten Sinne des Wortes «hals-
brecherischem» Versuch, sein Tête-à-Tête zu verbergen.
Schwank in 2 Akten Ray Cooney, Dialektbearbeitung: Jörg Schneider
Aufführungsort: Mehrzweckhalle Breiti

Freitag 1.11.2019 20.00 Uhr Gratis-Cüpli 
Samstag 2.11.2019 20.00 Uhr
Sonntag 3.11.2019 16.00 Uhr
Freitag 8.11.2019 20.00 Uhr
Samstag 9.11.2019 20.00 Uhr

Türöffnung jeweils 90 Minuten vor Aufführungsbeginn.
Der Vorverkauf startet am 14. Oktober 2019

Sie können die Tickets online unter www.theater-oetwil.ch  
oder telefonisch Montag und Mittwoch von 18.00 bis 19.30 Uhr  
unter Tel. 076 720 21 69 bestellen.

Das neue Stück heisst:  
«Ausser Kontrolle!!!»
Premiere: Freitag, 1. November 2019,  
20.00 Uhr
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Kinderflohmi
Am 8. Mai war es wieder so weit, der tradi-
tionelle Kinderflohmi fand statt. Trotz des 
schlechten Wetters trafen sich viele Kinder 
am Nachmittag beim Schulhaus Blatten-
acher. 

Die verschiedenen Habseligkeiten wurden 
auf Decken ausgebreitet, ins beste Licht 
gerückt und zum Verkauf angeboten. Es 
wurde verhandelt, angepriesen und ge-
feilscht. Geschäfte wurden abgeschlossen 
und die verschiedensten Waren wechsel-
ten ihren Besitzer.

Zur Stärkung für Gross und Klein lud zwi-
schendurch der Frauenverein mit seinem 
Getränke- und Kuchenstand ein.

Schnell verging die Zeit, und um 17  Uhr 
machten sich dann auch die Letzten zufrie-
den auf den Heimweg. Trotz Regenwetters 
hat es Spass gemacht! Und nun freuen wir 
uns auf das nächste Jahr.

Frauenverein
Rückblick und Ausblick

Kinoabend
Da wir für den Kinoabend 2018 sehr viele 
positive Rückmeldungen bekamen, haben 
wir beschlossen, auch 2019 den «Wil-
denmann» zu mieten. Am ersten Tag der 
Hitzewelle (24. Juni) war es dann so weit. 
53 Frauen folgten unserer Einladung – bei-
nahe Rekord. 

Bei genialem Wetter starteten wir den 
Abend mit einem kleinen Apéro vor dem 
Kino. Um 20 Uhr hiess es «Film ab». Wir 
liessen uns in den bequemen Kinosesseln 

Unsere nächsten Anlässe

Sa  14. September 2019  Jahres-Familien-Ausflug
Sa / So 5. + 6. Oktober 2019  Herbstcafé anlässlich der Chilbi
Mi  6. November 2019  Räbeschnitzen im 1. OG des Feuerwehrgebäudes
Do 7. November 2019  Räbeliechtliumzug
Do 5. Dezember 2019  Adventsfeier

nieder und genossen den Film «A Star Is 
Born». Vielen Dank Lady Gaga und Bradley 
Cooper für diesen hervorragenden, aber 
leider auch sehr traurigen Film. Tränen 
abwischend und/oder einen weiteren Ohr-
wurm summend, verliessen wir anschlies-
send das Kino: In the sha-ha-sha-ha-llow, 
In the sha-ha-sha-la-la-la-llow, In the sha-
ha-sha-ha-llow …

 Der Vorstand 
 Frauenverein Oetwil am See

www.frauenverein-oetwil.ch

Foto: Birgit Hoogeveen
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Basketballclub
wird 25 Jahre

Geschichtlicher Rückblick
Im Jahr der Einweihung der Turnhalle Blat-
tenacher 1994 gründeten einige ältere 
Spieler des BC CVJM Rüti, unter Federfüh-
rung von Celal Oerer, den Basketballclub 
Oetwil. Seither ist Basketball am Freitag-
abend ein fester Bestandteil des Sportan-
gebots im Dorf.

In den Anfängen war die Halle ab 18 Uhr 
rappelvoll mit Schülern und Jugendlichen. 
Dazu gehörten auch ein Damenteam und 
eine Herrenmannschaft in der 3. Liga. Lei-
der waren die Verantwortlichen nach we-
nigen Jahren total überfordert mit dem 
Ansturm von begeisterten Jungtalenten. Es 
fehlte an ausgebildeten Trainern, Schieds-
richtern und Mannschaftsverantwortli-
chen. Ein ordentlicher Trainingsbetrieb mit 
phasenweise bis zu vierzig Spielerinnen 
und Spielern, die gleichzeitig in der Halle 
betreut werden mussten, war nicht mehr 
möglich. Die besten Junioren wanderten 
ab in benachbarte Clubs. Tempi passati!

Seit einigen Jahren trainieren und spielen 
wir als gemischtes Team – bezüglich Al-
ter und Geschlecht – mit erfreulich vielen 
langjährigen Mitgliedern.

Aktuelles
Seit geraumer Zeit ist eine Rückkehr von 
ehemaligen Oetwiler Junioren zu beob-
achten, und die Zahl der Trainingsteilneh-
mer ist aktuell am Steigen. Dies erhöht die 
Chance, dass im Laufe des Jahres wieder 
vermehrt Freundschaftsspiele stattfinden 
werden.

Jüngere Kräfte engagieren sich erfreuli-
cherweise auch in der Vereinsführung und 

Trainingsgestaltung. Feste Trainingsinhalte 
am Freitagabend in der Turnhalle Blatten-
acher sind übrigens: ab 19.45 h individuel-
les Wurftraining, gemeinsames Einlaufen/
Aufwärmen, bis die ersten Schweisstrop-
fen sichtbar sind, Dehnen von Kopf bis 
Fuss sowie Grundtechnik und selbstver-
ständlich Spielen.

Zu den Aktivitäten ausserhalb der Halle ge-
hört natürlich an jedem Freitagabend der 
anschliessende Ausklang im «Sternen». Da 
profitieren wir vom aufmerksamen Beizer 
Davide und seinem Team. Sie sind häufig 
für eine Überraschung besorgt. Hier wer-
den familiäre und berufliche Veränderun-
gen thematisiert. Manchmal erfährt man 

auch Neuigkeiten aus dem Dorf. Das Fach-
simpeln über die Profis in der NBA darf auf 
keinen Fall fehlen. Wer diesbezüglich Fra-
gen hat, wende sich einfach an Dragan …

Ein Höhepunkt des Clublebens bildet auch 
der alljährliche Bocciaabend im Widenbad 
ob Männedorf mit anschliessendem Spa-
ghettiplausch. 

Interessierte können jederzeit an einem 
Probetraining teilnehmen und sind herzlich 
willkommen:  www.bcoetwil.ch  oder Mail 
an den Präsidenten s.ponato@gmx.net 

Walti Bruderer 
immer noch aktives Gründungsmitglied

Herkunftsland der Hängematte (Antworten aus dem Internet)

Ihren Ursprung hat die Hängematte in Südamerika, genauer gesagt bei den Maya (also im heutigen Mexiko), wo sie schon vor etwa 
1000 Jahren «erfunden» wurde.
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W&K Group
Individualität. 

Expert-Wissen unter einem Dach.

Walder Wälti & Partner AG
Rechtspraxis Zivilrecht

Walder Kistler & Partner AG
Rechnungswesen, Steuerrecht

Senn & Partner AG
Wirtschaftsprüfung

www.wk-group.ch

Esslingerstrasse 17  CH-8618 Oetwil am See

Telefon 044 929 69 20

 

 
Service und Repara tur  
a l ler  Automarken bei  
Verwendung von  
Or ig inal te i len  
 
Frühl ings - /Wintercheck  

Ihr Auto is t  bei  uns in guten Händen.  
Und das seit  über  40 Jahren!  

 MFK Berei ts te l lung  
 und Vorführung  
  
 Beratung und Verkauf  
 von Neuwagen und
 Occasionen 
  
 Mobi l i tä tsgarant ie  

 
8618 Oetwil am See 

Tel. 044/929 12 77   www.weidgarage.ch 
Fax 044/929 24 54   info@weidgarage.ch 

Die Profis 
für alle Automarken 

Partnerstation 

Kommen Sie vorbei und besuchen sie unseren 
Hof am Dorfrand von Oetwil.

Direktverkauf 
•	 Saisonal verkaufen wir ab Selbstbedienungsstand
verschiedene selbstproduzierte Früchte wie
Kirschen, Zwetschgen, Äpfel, Birnen & Aprikosen

•	Apfelringli, Süssmost, Konfi, Honig
•	 10 verschiedene Liköre, 5 Edelbrandsorten.

Gästebewirtung 
Möchten Sie Ihre Hochzeit, Ihren Geburtstag, Ihr
Firmen- oder Familienfest im Grünen feiern? Gerne
heissen wir Sie bei uns in der Remise herzlich
willkommen.

Nef-NaturBuur
Petra & Hans Nef

Neuhus 5, 8618 Oetwil am See
Tel. 043 844 96 33

info@nef-naturbuur.ch, nef-naturbuur.ch
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Theatergruppe
Margrith Hegner wird geehrt

An der 33. Generalversammlung vom  
26. April 2019 wurde Margrith Hegner 
nach 50-jährigem Theater-Engagement 
zur Ehrenpräsidentin ernannt. 

Margrith hat enorm viel für die Theater-
gruppe getan. Ihr ist es zu verdanken, dass 
es den Verein überhaupt gibt. Ursprüng-
lich hatte der Turnverein von Oetwil am 
See  jeweils am Turnerchränzli ein kleines 
Thea ter aufgeführt. Margrith hat im Jahr 
1969 die Leitung der «Turner-Theater-
gruppe» übernommen und auch immer 
Regie geführt. Damals fand das Chränzli 
im  alten Sternensaal statt. Später auch 
in der Dörfli turnhalle und einmal auf der 
Schlösslibühne. 1978 wurde das «Chränzli 
mit Theater» zum ersten Mal als abendfül-
lendes Programm in der Breiti aufgeführt. 
Im Jahr 1986 wurde der Verein «Theater-
gruppe Oetwil am See» mit Margrith 
Hegner als erster Präsidentin gegründet. 
Präsidentin ist Margrith 16 Jahre lang ge-
blieben und hat insgesamt 27 Mal Regie 
geführt. Gesamthaft ist Margrith jetzt  
50 Jahre in der Theatergruppe des Turn-
vereins und in der Theatergruppe Oetwil 
am See aktiv dabei! 

Margrith ist eine Macherin durch und 
durch. Ideen packt sie an und verwirklicht 
sie mit viel Energie und Können. So lautete 
ihr Motto stets: «Ja, mer mues doch öp-
pis mache im Läbe»! Wenn von Margrith 
erzählt wird, dann sind ihr grosses Enga-
gement und ihre Theaterleidenschaft mit 
beiden Händen greifbar. Sie hatte auch 
damals keine Mühe gescheut und es fer-
tiggebracht, mit grossem Aufwand und 
viel Herzblut die Operette «Der Zigeuner-
baron» zu inszenieren und aufzuführen. 
Aber das Herz von Margrith schlägt nicht 
nur fürs Theater. Sie ist auch Mutter und 
Ehefrau. Seit Jahrzehnten auch engagierte 
Turnerin und in der Gemeindepolitik aktiv. 
In den Jahren 2000 bis 2014 war sie Ge-
meindepräsidentin in ihrer Wohngemeinde 
Galgenen im Kanton Schwyz. Notgedrun-
gen musste die Geehrte im Theater etwas 
kürzertreten. Dennoch freuen wir uns, 
dass sie und ihr Mann Fredy bis heute Teil 
unseres Vereins geblieben sind. 

Bruno Lambillotte, der auch seit vielen Jah-
ren Vereinsmitglied ist, hat eine schöne, 
ergreifende Laudatio geschrieben und 
vorgetragen. Im «Stierenstall», wo die GV 
stattfand, war es still und feierlich. Alle 
waren tief beeindruckt von Margriths Leis-
tungen. Verdankt wurden ihre Verdienste 
nebst der Laudatio mit einer Urkunde, 
Blumen und einem Gutschein. Nach ihrer 
Ernennung zur Ehrenpräsidentin ergriff 
auch Margrith das Wort. Sie ist doch et-
was erstaunt, zu sehen, was aus «ihrem» 
Verein geworden ist und wie er sich  positiv 
entwickelt hat. Hatte doch alles einmal 
so klein und bescheiden angefangen! Sie 
versäumte auch nicht, uns allen einige 
Tipps für weitere Erfolge mit auf den Weg 
zu geben. Sie erwähnte aber auch immer 

wieder, dass der Erfolg der Theatergruppe 
Oetwil am See nicht ihr alleiniger Verdienst 
sei, sondern eines wunderbaren Teams aus 
engagierten Mitgliedern. Trotz aller Erfolge 
blieb und bleibt Margrith sehr bescheiden, 
was sie nur noch mehr ehrt. Was sie heute 
tun würde, hätte sie noch einmal das 
 Sagen: Eine Operetten-Aufführung müsste 
es sein! Da muss sie nicht lange überlegen. 
Das würde sie gerne noch einmal auf die 
Bühnenbretter bringen. Jetzt hat die Thea-
tergruppe Oetwil am See eine Ehrenpräsi-
dentin. Eine grossartige Ehrenpräsidentin! 
Wir sind alle sehr stolz! 

Für die Theatergruppe Oetwil am See 
Bruno Lambillotte und Isabel Körsgen
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Geburtstage und Jubiläen
(September 2019 – November 2019)

Zu diesen Ereignissen gratuliert die Gemeindeverwaltung herzlich 
und wünscht Ihnen in Zukunft weiterhin alles Gute.

Den 80. Geburtstag feiert

Heinz Bolliger     13. September

Den 85. Geburtstag feiern

Annelies Kündig-Rieder    8. November

Johann Wenger    24. November

Den 90. Geburtstag feiert

Hanna Gut-Rüegg    26. September

Goldene Hochzeit feiern

Ernst und Getrud Wirz     28. November

Diamantene Hochzeit feiern

Hans und Iris Hügli     10. Oktober
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Verein Anduriña
Spielplatzfest beim Schulhaus Dörfl i vom 22. September 2019

Viele Kinder waren es wohl, die das «O du 
goldigs Sünneli» singenderweise baten, 
doch endlich «wieder z schiine». Denn 
pünktlich zum Beginn der Festlichkeiten 
und dem zuvor wochenlang anhaltenden 
Regen zum Trotz war sie plötzlich da, die 
Sonne!

Die Aussicht auf ein trockenes Fest hob 
die tolle Stimmung weiter an, und die 
letzten Vorbereitungen wurden von 
fröhlichem und aufgeregtem Gelächter 
begleitet. Überall wuselten die Kinder 
herum. Es gab aber auch viel zu sehen 
und zu erleben.

Unter fachkundiger Anleitung wurden 
kleine Wollbällchen gefi lzt, die es, an eine 
Schnur geklebt, in einem Papiertrichter zu 
fangen galt. Im grossen Sandkasten bud-
delten kleine und grosse Goldgräber nach 
glänzenden Schatzstücken, die gegen Süs-
sigkeiten getauscht werden durften. Hin-
ter dem Schulhaus wartete ein Parcours, in 
dem mit Bobby Car und Puky-Velo um die 
Wette gefl itzt wurde, was für ein Spass! 
Und wer nach dieser rasanten Action ein 
wenig durchschnaufen wollte, liess sich 
von gleich vier talentierten Mamas im 
Akkord Schmetterling, Tiger, Skelett & Co. 
ins Gesicht schminken.

Eltern wissen, erst wenn Kinder Spass ha-
ben, gibt es Entspannung für die Erwach-
senen. Und so gönnten sich Mamas und 
Papas Kaffee und Kuchen beim Elterncafé, 
das von super motivierten Schulkindern 
mit Unterstützung der Schulsozial arbeit 
betrieben wurde. Herzlichen Dank an die-
ser Stelle für die leckeren Kuchenspenden 
zahlreicher Oetwiler BäckerInnen!

Als es schliesslich Zeit wurde aufzubre-
chen, trug manches Kind eine schöne 
Erinnerung in Form von Ballonfi guren in 
der Hand. Auf fantasievollen Wunsch der 
kleinen Auftraggeber wurden diese mit 
viel Können von zwei Mitarbeiterinnen der 
Bibliothek modelliert. Einfach spitze! 

Wie sagt man so schön? Man soll die Feste 
feiern, wie sie fallen. Unser nächstes fällt 

hoffentlich nicht ins (Regen-)Wasser, son-
dern auf den 11. September 2019 inkl. 
erneutem Sonnenschein, glänzenden Kin-
deraugen und entspannten Eltern.

Auf Bald! 
Ihr Verein Anduriña

Nicole Bischof
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Verein eine Welt und Ref. und Kath. Kirchgemeinde
Einladung zum Erlebnisbericht

«Trekking im Pamirgebirge» mit An-
gela Beltrame Zill, Oetwil am See, Frei-
tag, 20. September 2019, 20.00 Uhr im 
Kirchgemeindehaus Mühlegg. 

Im Kaukasus, Pamir und Himalaya erheben 
sich die höchsten Berge der Welt. Sechs-, 
Sieben- und Achttausender gibt es dort in 
grosser Zahl. 

Angela Beltrame Zill hat mehrere davon 
bestiegen. Aufgewachsen ist sie in Oetwil 
am See, ist während 20 Jahren als Linien-
pilotin geflogen und betreibt heute mit ih-
rem Mann zusammen eine Physiotherapie. 
Aber schon seit langer Zeit zieht es sie im-
mer wieder in verschiedenste Gebiete die-
ser Welt, hinauf auf Gipfel und in fremde 
Kulturen. So hat sie unter anderen die Sie-
bentausender Pik Kortschenewskaja und 
Pik Lenin im Pamir bestiegen. 

In diesem Sommer plante sie eine Tre-
ckingreise nach Tadschikistan und Usbeki-
stan, die leider wegen zu geringer Teilneh-
merzahl nicht zustande kam. Eine solche 
Reise braucht viel Vorbereitung, gute Kon-
dition, Neugier und Respekt für fremde 
Kulturen und Menschen. Davon wird An-
gela Beltrame Zill am Freitag, 20. Septem-
ber 2019, um 20 Uhr im Kirchgemeinde-
haus Mühlegg berichten. In Bildern wird 

sie uns in die wunderschöne, aber auch 
raue Gebirgswelt des Pamirs entführen. 

Im Anschluss an die Informationen aus 
erster Hand besteht die Gelegenheit, Fra-
gen zu stellen und sich beim Apéro im Ge-
spräch auszutauschen 

Die vom Verein eine Welt zusammen mit 
den Kirchgemeinden organisierte Veran-
staltung findet zu Gunsten des Spitalbaus 
im Dorf Basid statt. Thomas Köppel aus 
unserer Gemeinde hat diesen Frühling er-
neut sechs Wochen an Ort und Stelle den 

Bau begleitet und wird voraussichtlich in 
diesem Herbst zur Einweihung nochmals 
hinreisen. 

Für diese sinnvolle Arbeit werden Spenden 
auf das Konto Dorfprojekt 61-473942-1 
gerne entgegengenommen. 

Eine Veranstaltung des Vereins eine Welt 
Oetwil am See und der Reformierten und 
Katholischen Kirchgemeinden 

Kollekte zugunsten des Projekts Basid in 
Tadschikistan. 

Verein eine Welt 
Filmabend

Der Verein eine Welt zeigt am 25. Oktober 
2019 um 20.00 Uhr im Kirchgemeindehaus 
Mühlegg einen der wenigen Filme aus  
Tadschikistan: 

Kosh ba Kosh

Mira, eine junge Frau aus Russland, kommt 
nach Duschanbe, der Hauptstadt von Ta-

dschikistan, um ihren Vater zu besuchen, 
 einen Spieler, der oft verliert und schliess-
lich sogar Mira an einen alten Mann ver-
spielt. Doch Daler, ein junger Mitspieler, 
verliebt sich in Mira und entführt sie ganz 
einfach in seine ziemlich schräge Welt. Da-
ler ist nämlich Chef der örtlichen, durch 
und durch vergammelten Luftseilbahn. 
Seine verblichenen gelben Kabinen taugen 

für jede Fracht: Touristinnen und Touristen 
genauso wie Heu, Bierkisten, Diebesgut 
und sogar als Liebeslaube für luftige Schä-
ferstündchen. 

Für Mira arrangiert Daler ein romantisches 
Picknick, schwebend zwischen Himmel und 
Erde. Und so beginnt auch schon die Lie-
besgeschichte von Mira und Daler. Wenn 
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der Film endet (nicht aber die Liebe), wird 
Mira eine fremde, manchmal auch exoti-
sche Welt kennengelernt haben. Sie wird 
einen Bürgerkrieg gesehen haben. Sie wird 
ihren Vater in den Tod begleitet haben und 
Daler auf dem Weg in ein neues Leben. 
Der Eintritt ist frei, Kollekte zugunsten des 
Dorfprojekts in Tadschikistan. 

Eine Veranstaltung des Vereins eine Welt 
Oetwil am See und der Reformierten und 
Katholischen Kirchgemeinden

Spitexverein
Neue Zentrumsleitung

Liebe Gemeinde

Klein und fein ist sie – unsere Spitex.

Das war mir schnell klar, als ich 2017 in 
den Vorstand des Vereins Spitex Oetwil 
am See gewählt wurde. Klein bezieht sich 
nicht nur auf die Grösse der Gemeinde, 
sondern vor allem auch darauf, dass der 
Verein Spitex sich nicht an einer Fusion mit 
anderen Gemeinden beteiligt hat.

Wir alle hören immer wieder von Men-
schen, die auf professionelle Unterstüt-
zung und Pflege angewiesen sind, «es 
kommen immer wieder andere, ich kann 
keine Beziehung aufbauen, ich weiss nicht, 
wer für mich zuständig ist».

Weil die Spitex in Oetwil in diesem Sinn 
klein ist, wissen unsere Klienten, wer wir 
sind. Sie kennen unsere Namen und un-
sere Gesichter und sie wissen, wohin sie 
sich wenden können. Es sind diese per-
sönlichen Kontakte, die Beziehungen und 
das sich daraus entwickelnde Vertrauens-
verhältnis, welches wir als fein bezeichnen.

Am 1. Juli 2019 habe ich die Zentrumslei-
tung von Frau Sabrina Reimann übernom-
men. Mein Name ist Susanne Behrendt, ich 
wohne in Zumikon. Als junge Frau habe 
ich meine Ausbildung zur Pflegefachfrau 

HF absolviert. Meine Erfahrungen und 
mein Wissen habe ich in unterschiedlichen 
Bereichen erworben. Dazu gehören die 
Spitex, die Leitung einer Pflegewohnung, 
Beratung und Coaching, Einsatzleitung 
und Führungsaufgaben in einem Dienst-
leistungsbetrieb, Leitung einer Beratungs-
stelle für Alters- und Gesundheitsfragen 
sowie die Mitarbeit für ein Projekt im Be-
reich Case Management für den ambulan-
ten Bereich.

Sie soll klein und fein bleiben, unsere Spi-
tex, und die Qualität unserer Dienstleis-
tungen soll weiter so gut bleiben und sich 
gemäss den aktuellen Standards weiter-
entwickeln. Dafür setzen wir uns ein.

Unser Büro im Zentrum Mühlegg ist von 
Montag bis Freitag von 9.00 bis 10.30 Uhr 
für Sie offen. Kommen Sie vorbei, sei es, 
um uns kennen zu lernen, eine Frage zu 
klären oder um einen Termin mit uns zu 
vereinbaren, wenn es um eine komplexere 
Fragestellung geht.

Susanne Behrendt
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Ihr lokaler Partner in
Uster und Oetwil am See
044 943 70 00
kellenberger-huber.ch

WIR MACHEN SEIT

1963 ALLES, WAS MIT

ELEKTRO-GEBÄUDE-

TECHNIK ZU TUN HAT.

Machen Sie
was Sie wollen
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Karate Kai (KKO)
Die erste KKO-Frau mit einem schwarzen Gürtel – 1. Dan  

Ich bin mit 16 Jahren nach Oetwil gezogen 
und hatte gerade die 3. Sekundarstufe ab-
geschlossen. Meine Schulkarriere war nicht 
einfach, weil ich von einigen Jungs meiner 
Klasse über Jahre gehänselt wurde. Damals 
war mein Selbstvertrauen gleich null und 
ich konnte mich nie richtig wehren.

Als ich nach Oetwil zog, dachte ich, dass 
Karate mir Mut und Sicherheit geben 
könnte. So begann ich mit dem Anfän-
gerkurs beim Karate Verein Oetwil (KKO), 
verliebte mich in den jungen tibetischen 
Trainer, heiratete ihn viele Jahre später und 
blieb dem Verein seit 2005 treu. 

Meine Motivation
Mein Ziel war es: Steffi, du kannst dich 
und deine Umwelt richtig einschätzen, Ge-
fahren ausweichen und dich als Frau bei 
einem Angriff wehren! Ich wurde stärker, 
fitter und mutiger.

In all den Jahren gab es immer wie-
der Hochs und Tiefs im Training. Durch 
 einen Unfall und die daraus resultieren-
den Kreuzband- und Meniskusoperation 
musste ich nochmals von vorn beginnen 
und Vertrauen in meinen eigenen Körper 
gewinnen. Oft schätzt man seine Gesund-
heit erst, wenn man verletzt ist und sieht, 
welche Konsequenzen und Einschränkun-
gen dies mit sich bringt. Zum Glück war 
die OP erfolgreich und ich kann heute wie-
der jeden Sport ausüben.

Karate ist eigentlich immer wieder das 
Gleiche. Ein Weissgurtträger macht die 
gleichen Grundbewegungen wie beispiels-
weise ein Braungurtträger. Nur hängt die-
ser noch eine zusätzliche Abwehr und eine 
Fusstechnik daran. Natürlich werden die 
Anforderungen von Gürtel zu Gürtel an-
spruchsvoller und vielseitiger. Die Schwie-
rigkeit liegt darin, dass man immer wieder 
am Gleichen arbeiten muss. Das fordert 
enorm viel Disziplin und Motivation, weil 
genau in dieser «Einfachheit» die Schwie-
rigkeit liegt. Ich kann meine Grundtech-
niken immer verbessern – mein ganzes 
Leben lang! Aber eben: Ich muss mich ver-
bessern wollen!

Dan-Prüfung
Letztes Jahr wagte ich den Schritt: die 
Schwarzgürtelprüfung. Ich trainierte be-
reits vorher schon regelmässig und seit Ja-
nuar 2018 sehr intensiv. Das hiess 2–3 Mal 
pro Woche Karatetraining und Sport oder 
einige Karateevents am Wochenende. Ich 
gehörte noch nie zu den zierlichen Frauen, 
aber ich war stolz, wie beweglich und trai-
niert mein Körper wurde. 

Im Sommerlager in Bern: Nach vier Tagen 
intensivem Training (5 h täglich) absolvierte 
ich die Dan-Prüfung. Dabei kam ich phy-
sisch und psychisch an meine Grenzen, da 
die Prüfung mit Unterbrüchen drei Stun-
den dauerte. Beinahe hatte ich ein Black-
out, doch zum Abschluss präsentierte ich 

der sechsköpfigen Jury und dem Publikum 
zwei gute und dynamische Katas.

Tsering, mein Mann, absolvierte die Prü-
fung zum 2. Dan zur gleichen Zeit. Der 
Cheftrainer der Schweiz (Sensei Sugimura, 
8. Dan) hat uns beide namentlich aus allen 
Prüfungsabsolventen hervorgehoben. Wir 
haben beide mit «sehr gut» bestanden! 
Dies erfüllte mich mit Stolz – und beson-
ders, weil ich als erste Frau im KKO den 
schwarzen Gürtel trage! Wie cool ist das 
denn, oder? 

Wie geht es weiter?
Ganz klar kann ich von mir selbst behaup-
ten, dass ich trotz des Schwarzgürtels kein 
Karate-Talent bin. Oft nützt dir dieses Ta-
lent auch nichts, wenn du nicht ehrgeizig 
und diszipliniert bist – Eigenschaften, die 
ich habe! Ich weiss jetzt, dass ich mich 
im Notfall wehren und den Gegner wirk-
lich schmerzhaft verletzen kann. Daran 
möchte ich auch in Zukunft arbeiten. Ka-
rate hält mich fit und munter und hilft mir, 
meinen Alltagsstress abzubauen. Mehr will 
und brauche ich nicht! 

Nun freuen Tsering und ich uns aufs Eltern-
sein – für Nachwuchs im Verein ist gesorgt. 
In meinem Bauch wächst ein kleines Kara-
tekid heran und lässt mich dies auch täg-
lich spüren! Tsering und Steffi nach bestandener Dan-Prüfung

Steffi bei der Dan-Prüfung                                          
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STÄFA: 044 926 19 15      OETWIL: 044 929 23 00    
    info@stecher-staefa.ch SEIT 1956www.stecher-staefa.ch

Neue Öffnungszeiten:
Mo bis Fr 7.00 – 20.00 Uhr
Sa           7.00 – 18.00 Uhr

Mercerieartikel

Wolle/Garn

Stoffe

Patchwork-Zubehör

Bastelartikel

Geschenke
für Kleinkinder und Erwachsene

Kleider-Reparaturservice

NäHüüsli
Willikonerstrasse 7, 8618 Oetwil a.S.

Tel. 044 929 00 51 (E. Poysden priv. 044 929 18 17)
www.nähhüüsli.ch

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.30 – 11.30
Dienstag + Donnerstag 14.00 – 17.00 (ausgenommen Juli + August)

Samstag geschlossen
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Sonja Müller trat 2002 dem Frauenturn-
verein bei und besuchte im gleichen Jahr 
bereits den Leiterkurs. Ab September 2004 
hat sie die Va-Ki-Turnstunden geleitet und 
kurze Zeit später auch die Mu-Ki-Stunden 
übernommen. Insgesamt waren es bis Ende 
2018 über 600 Lektionen. Sonja Müller hat 
nicht nur die ganze Administration erledigt, 
sondern vor allem mit viel Herzblut und 
Engagement das Turnen geleitet, einen 
Kinderhütedienst für die kleineren Ge-
schwister ins Leben gerufen, Weiterbildun-
gen besucht und vieles andere mehr rund 
um die Turn-Tage organisiert. Dies waren 
mehrere Chränzli-Vorführungen in diesen 
Jahren, jeden Februar die Teilnahme mit 
der ganzen Gruppe am Fasnachtsumzug, 
jährliche «Reisli» und nicht zuletzt die 
Teilnahme an der Grossraumvorführung 
anlässlich des Kantonalen Turnfests in  
Wädenswil 2011. 

Ein unglaubliches Engagement, das wir ihr 
aufs Herzlichste verdanken!

Nun möchte sie kürzertreten. Sie hat be-
reits eine Nachfolgerin. Marije van der Klis 
ist Mutter von drei Kindern (3, 6, 8) und 
wohnt seit zwei Jahren in Oetwil Holz-
husen. Sie stammt ursprünglich aus Ams-
terdam und kam wegen ihrer Doktorarbeit 
2003 an die ETH. Bereits im September 
2019 besucht sie den Leiterkurs. Ihr Partner 

Zusammen Spass haben bei den Spielen, 
den Hindernisparcours, dem Fussball, Uni-
hockey, Geräteturnen und vielem mehr!

Der Fun-Faktor für die Kinder steht für uns 
natürlich an vorderster Stelle, aber auch 
die Förderung der Bewegungskoordination 
ist bei den Turnstunden immer mit dabei. 
Und bei einigen Kindern wird bei unserem 
Angebot auch noch die Neugierde auf ein 
sportliches Hobby geweckt. 

wird sie jeweils samstags bei der Leitung 
des El-Ki-Turnens tatkräftig unterstützen. 

Wir freuen uns sehr über diesen fast naht-
losen Übergang. Sonja wünschen wir für 
ihren «Ruhestand» nur das Beste und  
Marije heissen wir herzlich willkommen. 

Die Daten für das El-Ki-Turnen am Sams-
tag (Turnhalle Breiti) sind bereits be-
kannt. Sie sind auf der letzten Seite des 

Die neuen Turnstunden finden vom  
5. September 2019 bis 16. April 2020 statt 
jeweils am Donnerstag von 15.45 Uhr bis  
16.45 Uhr (ausser in den Schulferien) in 
der Turnhalle Breiti. (Die Turnlektion findet 
ohne Eltern statt.)

Kosten: 100.– pro Kind / Saison inkl. Ver-
sicherung

 «oetwilers» auf der Pinwand zu finden. 
Die Freitagsstunden finden wöchentlich 
statt. Der Start ist im September 2019. 
Auch diese Daten sind auf der Pinwand 
aufgeführt. 

Anmeldungen bitte unter (siehe auch Pin-
wand): elki-turnen@vanderklis.ch

Für den FTV Oetwil am See
Christina Günther

Es würde uns sehr freuen, auch Ihr Kind in 
der neuen Saison beim Turnen begrüssen 
zu dürfen.

Anmeldung bei Gabriela Baumgartner
Handy-Nr. 079 509 70 07
Mail: baumgartnergabriela@gmx.ch

Frauenturnverein
Ball-Übergabe El-Ki-Turnen (Kinder ca. 3- bis 5-jährig und Eltern)

Kinderturnen für Kindergartenkinder

Marije van der Klis (re.) ist die Nachfolgerin von Sonja Müller in der Leitung vom Elki-Turnen. 
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Physiotherapie
Olaf Zill

Physiotherapie mit MTT 
Craniosakraltherapie 

Sportphysio & Massagen  
Krafttraining 

Fitness und Sauna 

Breitistrasse 23 / 043 844 99 09
www.physioa-z.ch

ž Service und Reparaturen aller Marken
ž Modernste Service- und Reparaturwerkstätten
ž Occasionen An- und Verkauf aller Marken

ž Ihr Ansprechpartner für Carrosserie- und Lackierarbeiten

Alle aktuellen Modelle in unserer Ausstellung

EICHBÜHL GARAGE
Automobile und Nutzfahrzeuge in Oetwil am See
Offizielle Markenvertretungen für:

Eichbüelstrasse 21 ž 8618 Oetwil am See
Telefon 044 929 26 62
www.eichbuehl.ch ž info@eichbuehl.ch

Rütistrasse 169 ž 8645 Jona 
Telefon 055 210 05 35 
verkauf-jona@eichbuehl.ch

Automobile in Rapperswil-Jona
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Primarschule
Neuer Schulleiter

Alain Siegfried

Liebe Leserinnen, liebe Leser

Als neuer Schulleiterkollege von Natalia 
Rodriguez und Mark Bugmann möchte ich 
mich kurz vorstellen: Seit über zehn Jahren 
bin ich im Schuldienst des Kantons Zürich 
tätig. Zuerst als Turn- und Sportlehrer, dann 

als Stufenleiter und schliesslich seit 2012 
als Schulleiter der Primarstufe. Ich bin ein 
erfahrener Schulleiter mit abgeschlossener 
Ausbildung und durfte mein Wissen und 
Können an Schulen im Kanton Zürich er-
folgreich einbringen. Privat bin ich glücklich 
verheiratet und verbringe viel Zeit mit mei-
nem schulpfl ichtigen Sohn oder beim Sport 
(neben und auf dem Wasser). Wir wohnen 

in der schönen Seegemeinde Meilen, in di-
rekter Nachbarschaft zu Oetwil am See. Mit 
viel Herz und Verstand werde ich gemein-
sam mit der Geschäftsleitung die Schule 
Oetwil am See positiv weiterentwickeln. 
Ich freue mich auf die Schülerinnen und 
Schüler, das Team und einen kooperativen 
Umgang mit Ihnen als Eltern, und ich werde 
mich für die Schule tatkräftig einsetzen.

Primarschule
Lehrervorstellung

Viola Hofmann Der Wunsch, mit Kindern 
zu arbeiten, schlummert schon lange in 
mir. Bereits im Oberstufenalter ging ich 
gerne und oft Kinder hüten. Während 
dieser Zeit war ich mehrere Jahre als Lei-
terin in der Jungschar tätig. Mit 15 Jahren 
wusste ich nach einem Au-pair-Jahr defi -
nitiv, dass ich Lehrerin werden will. Nach 
einer vierjährigen Lehre als Drogistin reiste 
ich einige Monate durch Asien und startete 

dann die Ausbildung zur Kindergärtnerin 
und Unterstufenlehrerin. In meiner Freizeit 
geniesse ich die Gesellschaft meiner Fami-
lie und bin gerne mit meinen Freunden un-
terwegs. Ich bin naturverbunden, sportlich 
und tierlieb. Nun freue ich mich, gemein-
sam mit dem Team der Schule Oetwil un-
terwegs zu sein. Auf die 1. Klasse, die ich 
die nächsten drei Jahre begleiten darf, bin 
ich sehr gespannt. 

Debora Madi
Im neuen Schuljahr übernehme ich eine 
der 1. Klassen hier in Oetwil am See. Ich 
freue mich sehr, nach dem Abschluss mei-
nes Studiums an der Pädagogischen Hoch-
schule in Zürich nun eine eigene Klasse 
zu übernehmen. Mir ist es wichtig, dass 
sich die Kinder in der Schule wohl und 
verstanden fühlen. Neben dem Lernen 
fi nden in meinem Unterricht auch Humor 
und Freude am kreativen Wirken Platz. In 
der Zusammenarbeit im Lehrerteam und 

mit Eltern schätze ich vor allem eine gute 
Kommunikation. In meiner Freizeit lese, 
spaziere und singe ich gerne und verbringe 
viel Zeit mit meiner Familie und meinen 
Freunden. Weil mein Wohnort nicht in 
Oetwil ist, bin ich freudig gespannt, durch 
meine Schülerinnen und Schüler das Dorf 
besser kennen zu lernen. Ich freue mich, 
meine Erstklässlerinnen und Erstklässler 
am ersten Schultag im Klassenzimmer will-
kommen zu heissen, um gemeinsam ins 
Schuljahr zu starten!
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Primarschule
Lehrervorstellung

Franco Liesch
Ab dem August 2019 habe ich das Vergnü-
gen, die vierte Klasse im Schulhaus Breiti 2 
zu übernehmen, und werde als Klassenleh-
rer tätig sein. Auf meinem Weg zum Lehrer 
in Oetwil am See konnte ich verschiedene 
Erfahrungen machen. So habe ich zuvor 
den Zimmermannsberuf erlernt. Nach mei-
ner Ausbildung konnte ich auch als Lehr-
lingsausbildner tätig sein. In meiner Freizeit 
bin ich sportlich sehr aktiv und habe Bike-, 
Ski- und Trampolintraining gegeben. Dies 
hat mir gezeigt, dass ich ein Primarlehrer 

werden möchte. So habe ich die Ausbil-
dung an der Pädagogischen Hochschule 
Graubünden in Chur begonnen, welche 
ich im Juni abgeschlossen habe. Nun war 
es Zeit für einen Tapetenwechsel ausser-
halb der Bündner Berge im schönen Zür-
cher Oberland. In meiner Klasse sind mir 
ein vertrauensvoller und wertschätzender 
Umgang sowie ein positives Klassen- und 
Schulklima sehr wichtig. Ich freue mich auf 
die Arbeit in Oetwil am See und erwarte 
voller Vorfreude den ersten Schultag mit 
den Kindern.

Elisabeth Kauer
Nach den Sommerferien werde ich eine 
vierte Klasse in eurer schönen Gemeinde 
Oetwil am See übernehmen. Ich freue 
mich riesig darauf, endlich eine eigene 
Klasse leiten zu dürfen und in einer Schule 
Ihrer Gemeinde mitzuwirken.
Mein Vater war Schweizer, meine Mutter 
ist Engländerin. Meine gesamte Jugend 
habe ich im Ausland verbracht: Ich bin in 
Japan und in Singapur zur Schule gegan-
gen und erst für meine Ausbildung an der 
Fachmittelschule und dann als Pädagogin 
wieder in die Schweiz gezogen.

Delia Haug
Nach den Sommerferien werde ich meine 
erste eigene Klasse nach meiner Ausbil-
dung an der PH Zürich übernehmen. Ich 
freue mich riesig darauf, mit den Dritt-
klässlern in diesen Beruf einzusteigen und 
ein Teil des Teams der Schule Oetwil zu 
werden. Die Verbindung zur Schule Oetwil 
hat vor bald 19 Jahren begonnen, als ich 
selbst als Schülerin in die erste Klasse im 
Schulhaus Blattenacher kam. Umso mehr 
freut es mich deshalb, nun als «Oetwile-
rin» mit einigen bekannten Gesichtern aus 

Nach meinem Abschluss als Kindergarten- 
und Unterstufenlehrerin sehnte ich mich 
doch mehr Richtung Mittelstufe. So be-
schloss ich nach zwei Jahren Berufserfah-
rung, eine Zusatzausbildung an der PHZH 
zu absolvieren. Diese nähert sich diesen 
Sommer nun ihrem Abschluss. 
Ich kann es kaum erwarten, meine zukünf-
tige Klasse in allen schulischen, sozialen 
und emotionalen Themen als Lehrerin zu 
begleiten und eine wertschätzende, moti-
vierende Klassenkultur und Beziehung zu 
jedem einzelnen Kind aufzubauen.

meiner Kindheit zusammenzuarbeiten. Der 
Wunsch, Lehrerin zu werden, hat sich bei 
mir mit der Zeit entwickelt. Nach der Kanti 
Wetzikon habe ich eine Ausbildung für 
Maturanden bei der Zürich Versicherung 
absolviert. Nach zwei Jahren habe ich das 
«Büro» verlassen und meine Passion im 
Unterrichten gefunden. Wichtig sind für 
mich der Klassenzusammenhalt, toleran-
tes und rücksichtvolles Verhalten in der 
Gemeinschaft sowie viel Raum für eigene 
Ideen und Kreativität der Kinder. Ich freue 
mich sehr auf die neue Herausforderung. 
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Anne Catherine Bruggmann

Ab August 2019 werde ich als Fachlehrerin 
Textiles und Technisches Gestalten an der 
Primarschule Oetwil am See unterrichten. 
Ich freue mich riesig auf die neuen Primar-
schüler und das neue Lehrerkollegium. 
Aufgewachsen bin ich in Stäfa, wo ich 
mich neben der Schule in der Pfadi Stäfa-
Hombrechtikon als Bienliführerin und Stu-
fenleiterin stark engagiert habe. 
Die Gemeinde Oetwil am See ist mir schon 
etwas vertraut. In den 90er-Jahren lebte 

ich fast fünf Jahre im Dorf. Danach zog 
es mich mit meiner jungen Familie nach 
Muttenz im Kanton Baselland. Hier unter-
richtete ich bis heute auf der Primar- und 
Sekundarstufe Textiles und Technisches 
Gestalten.
Es war immer ein grosser Wunsch unserer 
fünfköpfigen Familie, wieder am Zürich-
see Fuss zu fassen. Seit Juli sind wir nun in 
Uerikon mit unserem Familienhund Djuke 
und den beiden Katzen Mischa und Leonie 
heimisch geworden.

Tatjana Beyer
Ab dem Sommer 2018 übernehme ich 
meine erste Primarklasse in Oetwil am See. 
Ich freue mich sehr auf diesen spannen-
den und erlebnisreichen Lebensabschnitt. 
Nach der Sekundarschule absolvierte ich 
eine kaufmännische Lehre mit Berufsma-
tura. Diese ermöglichte mir die Ausbil-
dung an der Pädagogischen Hochschule 
Zürich. Während des Studiums konnte 
ich meinen Rucksack zusätzlich mit vielen 
Unterrichtsmethoden, Ideen und Überzeu-
gungen füllen. Ich freue mich, nach den 
Sommerferien viele Ideen mit den Kindern 
umzusetzen. Ich lege grossen Wert auf ein 
gutes Klassenklima, das durch Vertrauen, 
gegenseitigen Respekt und Wertschätzung 

geprägt ist. Schon immer habe ich gerne 
mit Kindern gearbeitet, etwa in den fünf 
Jahren als Skilehrerin für alle Altersstufen 
und in diversen Sprachen. Dann auch als 
Camp-Leiterin im Sportzentrum Milandia 
und als Kinderbetreuerin für eine Kinder- 
Eventagentur. Alle diese Aufgaben, vereint 
mit meinen Einsätzen als Praktikantin an 
verschiedenen Schulen, haben mir gezeigt, 
dass mein Berufswunsch der richtige ist. 
Kinder dort abzuholen, wo sie gerade sind, 
um dann mit ihnen in kleinen oder grösse-
ren Schritten die Geheimnisse und Beson-
derheiten des Lebens sowie die Freude 
am Lernen zu entdecken, darauf freue ich 
mich besonders.

Foto: Birgit Hoogeveen
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Sekundarschule
Abschlussreise 3. Sekundarstufe

Unsere Abschlussreise in Winterthur

Es war 9.00 Uhr, als die ÖV-Gruppe sich 
beim Zentrum in Oetwil traf. Um 8.30 Uhr, 
eine halbe Stunde vorher, traf sich die 
Velo-Gruppe. Die Velo-Gruppe fuhr mit 
dem Velo bis nach Winterthur. Für diese 
30 km benötigten sie ca. 2 Stunden. Zu-
rück zur ÖV-Gruppe: Wir fuhren mit dem 
Bus 940 nach Männedorf. Von dort aus 
nahmen wir die gemütliche S7 nach Win-
terthur. Die Zugfahrt dauerte eine Stunde, 
aber es war sehr lustig. In Winterthur an-
gekommen, durften wir 15 Minuten Pause 
machen, um uns zu stärken, bevor wir  
40 Minuten zu Fuss gehen mussten, um 
den Campingplatz zu erreichen. 

Als wir beim Campingplatz ankamen, war 
die Velo-Gruppe schon dort. Sie waren 
dabei, die Zelte aufbauen. Wir schlossen 
uns ihnen an. Nachdem alle Zelte stan-
den, durften wir im Partyzelt ein Sandwich  
holen. Wir hatten eine lange Mittags-
pause und durften uns frei bewegen. Um  
14.00 Uhr haben wir uns in die drei Grup-

pen geteilt: Gokart, Escape Room und 
Bubble Soccer. Diese Gruppen waren schon 
vor der Abreise gemacht worden. Wir hat-
ten ein gutes Angebot von den Lehrern 
und wird durften wählen, was wir am 
Nachmittag machen wollten. Ich war bei 
der Gokart-Gruppe eingeteilt. Herr Hefti 
sagte, dass die Gokart-Gruppe sich noch 
bis 15.00 Uhr ausruhen dürfe. In dieser Zeit 
haben Endrit, Safet, Fiona, Marc und ich 
das Einkaufszentrum Rosenberg besucht. 

Um 15.00 Uhr traf sich die gesamte Go-
kart-Gruppe auf dem Campingplatz, von 
dort aus gingen wir mit dem Bus zur Halle. 
Auf dem Weg zur Halle haben Endrit und 
Herr Hefti um ein Glace gewettet, wer 
schneller fahren könne. Wir durften 3 mal  
8 Minuten fahren. Wir haben eine Anfän-
ger- und eine Profigruppe gemacht, weil 
wir nicht alle auf einmal fahren konnten. Es 
gab kleine Zusammenstösse, da viele zum 
erstem Mal Gokart fuhren. Aber es hat sich 

zum Glück niemand verletzt. Das war ein 
sehr lustiges Erlebnis. Am Anfang hatte 
ich ein bisschen Angst, aber das ging vor-
bei. Schlussendlich gewann übrigens Herr 
Hefti die Wette und Endrit musste ihm am 
nächsten Tag in der Badi ein Glace kaufen. 

Nach dem Besuch in der Tempodromhalle 
fuhren wir zum Stadtpark Winterthur, um 
uns dort mit den anderen Gruppen zu tref-
fen. Wir bekamen pro Person 15.–, um 
abendessen zu gehen. Wir mussten uns 
in Gruppen aufteilen und uns als Gruppe 
bei den Lehrern melden. Um spätestens  
22.30 Uhr mussten wir wieder beim Cam-
pingplatz sein, um das Handy über Nacht 
abzugeben. Safet, Fiona und ich gingen in 
den McDonald’s, gleich bei Bahnhof. Dort 
trafen wir andere Kolleginnen von unse-
rem Jahrgang. Safet blieb mit ihnen in der 
Stadt, Fiona und ich kehrten mit anderen 
zum Campingplatz zurück. Der Abend war 
sehr gemütlich und lustig.
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Um 22.30 Uhr gab ich mein Handy ab. 
Nach dem Zähneputzen durften wir noch 
wach bleiben, solange wir keine Bewohner 
auf dem Campingplatz störten. Alle gin-
gen zu unterschiedlichen Zeiten schlafen. 
Wir hatten Glück, dass in der Nähe eine 
Tankstelle war, die 24 h offen hat, denn es 
gab eine Gruppe, die um 4.00 Uhr mor-
gens noch grilliert hat.

Samira Arena, 3.1

Schon war es Morgen, ich wachte um  
7.30  Uhr auf und holte mein Handy wieder 
ab. Als alle endlich wach waren, bauten wir 
unsere Zelte wieder ab und machten uns 
ready für das Schwimmbad. Wir liefen mit 
unserem Gepäck zum Schwimmbad Wolfs-
berg. Es war sehr schön und modern dort, 
aber leider war mir das Wasser so früh am 
Morgen noch zu kalt. Wir bekamen von 
Herrn Hefti einen Coupon, damit durften 
wir uns beim Restaurant ein Gipfeli und 
ein Getränk holen. Mit der Zeit wurde es 
wärmer und ich versuchte es nochmals, ins 
Wasser zu gehen, doch es war mir immer 
noch zu kalt. 

Um 13.00 Uhr gab es dann Mittagessen. 
Herr Hefti war unser Chefkoch, er grillierte 

Bratwürste für uns. Zu den Bratwürsten 
gab es noch eine Portion Pommes oder 
 einen Salat pro Schüler/in. Es war ein sehr 
gemütliches Mittagessen mit allen zusam-
men. Nach dem Mittagessen durften wir 
uns wieder frei im Schwimmbad bewegen. 
Irgendwann entschied ich mich, doch ins 
Wasser zu gehen, weil fast alle im Wasser 
waren und Volleyball spielten. Um 13.30  
Uhr fuhr die Velo-Gruppe wieder zurück 
nach Oetwil. Die ÖV-Gruppe durfte noch 
eine halbe Stunde länger bleiben. 

Um 14.00 Uhr machte sich die ÖV-Gruppe 
wieder auf den Weg zum Winterthurer 
Bahnhof, diesmal nicht zu Fuss. Wir nah-
men einen Bus, der uns zum Bahnhof 

brachte. In Wetzikon angekommen, sind 
wir auf den Bus, der nach Oetwil am See 
fährt, umgestiegen. Wir verabschiedeten 
uns voneinander und gingen nach Hause. 

Die Abschlussreise war kurz, doch trotz-
dem war sie lustig und ein cooles Erlebnis 
für alle. Mir kommt es vor, als wären wir 
gerade gestern noch im Jahrgangslager in 
der ersten Sek gewesen, doch sind seit-
her zwei Jahre vergangen und wir stehen 
jetzt kurz vor dem Ende unserer Schulzeit 
in Oetwil am See. Die Zeit ist schnell ver-
gangen, aber diese Abschlussreise bleibt in 
unseren Herzen.

Samira Arena

Sekundarschule
Klassenlager 1. Sekundarstufe

Klassenlager auf Französisch

Teil 1
Nous sommes des élèves de l’école secon-
daire de Zurich, nous devons faire un exer-
cice. Est-ce que vous avez un moment? 
Ausgerüstet mit diesem und anderen 
«Erste-Hilfe-Sätzen» auf Französisch zo-
gen unsere Erstklässler am Mittwochmor-
gen durch die Altstadt von Lausanne und 
probierten zum ersten Mal in ihrem Leben, 
die für sie so schwer erlernbare Fremd-
sprache anzuwenden. Im richtigen Leben. 
Mit richtigen Menschen, die (man staune) 
gar nicht anders aussehen als bei uns zu 
Hause. In Gruppen mussten unsere Schüler 

Aufgaben lösen, die meine Kollegin Clau-
dia Gomez und ich als Französischlehrerin-
nen uns ausgedacht hatten. Obwohl es für 
manche bestimmt nicht das Highlight der 
Woche war, legten sich die Mädchen und 
Jungen ins Zeug und lösten die Aufgabe 
so gut sie konnten, sprachen fremde Leute 
an und kamen notfalls mit Händen und 
Füssen ans Ziel. Die angesprochenen Leute 
seien alle freundlich, hilfsbereit und ver-
ständnisvoll gewesen. In meinen Augen ist 
das eine der wertvollsten Erkenntnisse, die 
unsere Jugendlichen an diesem Tag haben 
gewinnen können. Nebst der Entdeckung 
der Region Genfersee überhaupt. Dass es 
dort vraiment très beau ist, habe ich wäh-

rend der Lagertage immer wieder gehört, 
zum ersten Mal erklangen die bewundern-
den Ausrufe aber just in dem Moment auf 
der Hinfahrt im Zug, wo man zum ersten 
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Mal den Genfersee und die Rebberge 
rundherum sehen kann. Falls Sie diesen 
Moment selbst schon mal erlebt haben, 
wissen Sie ganz genau, was ich meine. 
Die Schüler klebten förmlich an den Fens-
tern, natürlich wurden auch eifrig Fotos 
geschossen. Mitten in dieser malerischen 
Landschaft stand auch unser Lagerhaus, 
das Schülerheim Victoria, ein ehemaliges 
Hotel, das heute von der Stadt Zürich als 
Lagerhaus betrieben wird. Die Aussicht 
von dort auf den Lac Léman ist spektaku-
lär, das Haus gross genug, und das Essen 
wurde für uns von einem Koch zubereitet. 
Es schmeckte wunderbar, sodass kaum 
Reste übrig blieben.

Tags zuvor waren wir in den Rebbergen 
unterwegs, von Chexbres bis nach Vevey 
führte unser Weg bei strahlendstem Son-
nenschein. In Vevey nahmen wir das Schiff, 
welches uns zum Schloss Chillon brachte. 
Bei einer Führung in dem sehr gut erhal-
tenen Gebäude erfuhren wir einiges über 
die Herkunft von Redewendungen, die wir 
heute noch benutzen und die ihren Ur-
sprung vom Leben in einer Burg haben. So 
trafen sich die Herren beispielsweise früher 
auf dem «Lokus» (WC) zu gemeinsamen 
Besprechungen. Denn weil sich die Leute 
früher einseitig und ungesund ernährt 
hatten, dauerten solche «Geschäfte» oft 
lange, eine ideale Zeit und der ideale Ort 

also, um «Sitzungen» abzuhalten. Auch 
die Wendung «du kannst mir ja nicht mal 
das Wasser reichen» stammt aus jener Zeit, 
denn den adeligen Burgherren durften nur 
Männer Wasser einschenken, die selbst fi-
nanziell gutgestellt waren. Der Kerker fas-
zinierte unsere Schüler am meisten, auch 
wenn die Schlinge, an der man Gefangene 
hätte hängen können, auch früher schon 
nur als Mahnmal diente und gar nie einge-
setzt wurde. 

Gabriela Koller

Teil 2
In der zweiten Wochenhälfte führte un-
ser Weg unter anderem nach Genf, aber 
nicht ins Centre Ville, wie es die meistens 
Touristen tun, sondern ins internationale 
Genf. Klassenweise ging es je nach Eintei-
lung zuerst ins Museum des Roten Kreuzes 
oder auf den Informationsrundgang über 
das internationale Genf. Es war ein heis-
ser Tag und die Schüler zeigten von den 
Strapazen der vergangenen Tagen bereits 
etwas Müdigkeit, was sie aber nicht da-
von abhielt, den Vorträgen vorbildlich zu 
folgen und mit Interesse Fragen zu stellen. 
Der geführte Rundgang im Rotkreuzmu-
seum entpuppte sich im Nachhinein als 
das Highlight der Woche, was uns Lehrer 
natürlich sehr freute. 

Nach so viel neu erworbenem Wissen durf-
ten die Schüler aber trotzdem auf den Pfa-
den der Touristen wandeln und die schöne 
Stadt mit ihrem berühmten Jet d’Eau auf 
eigene Faust erkunden. Ob die Kräfte für 
den 15-minütigen Marsch noch gereicht 
haben oder ob der erstbeste Mac ange-
steuert wurde, um die Füsse so schnell wie 
möglich hochlagern und die Gelüste stillen 
zu können, wird wohl das Geheimnis der 
Schüler bleiben. 

Abends, nach einem wie immer sehr ge-
lungenen Nachtessen, waren die Lebens-
geister wieder zurück und liessen die Schü-
ler nach einer amüsanten Schnitzeljagd zur 
Höchstform in Sachen Volleyball auflau-
fen. Nicht Sportaffine liessen den Abend 
etwas lockerer ausklingen und chillten auf 
der Terrasse mit bestem Ausblick auf den 
Genfersee oder führten intensive Gesprä-
che mit den Kollegen, zum Leidwesen der 
Französischlehrerin auf Deutsch und nicht 
in der Sprache der Region. 

Und bald stand auch schon der letzte 
Tag vor der Tür, wir fuhren zurück in die 
«Tütschschwiiz».

Claudia Gomez
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Sekundarschule
Bericht Spezialnachmittag 2. Sekundarstufe

Am Freitagnachmittag, dem 7. Juni 2019, 
organisierte Herr Weilenmann einen Event, 
zu dem er David Mzee einlud. David Mzee 
ist einer von Herrn Weilenmanns engsten 
Freunden und zugleich eines seiner Vorbil-
der. Der 31-jährige Sportlehrer ist inkom-
pletter Tetraplegiker. Vor sieben Jahren 
brach Dave sich das Genick beim mehrfa-
chen Saltosprung in eine Schnitzelgrube.

Der Unfall ereignete sich beim Training 
während der Ausbildung zum Sportlehrer. 
Bereits sechs Monate nach dem tragischen 
Ereignis führte Dave sein Leben mehr oder 
weniger wie zuvor fort. Er schloss seine 
Ausbildung an der ETH in Zürich zum 
Sportlehrer mit einer glatten 6,0 ab. Dann 
nahm er an einer Studie in Lausanne teil, 
die seit 2006 an einem experimentellen 
Projekt arbeitet. Die Studie versucht, ge-
lähmte Menschen wieder zum Laufen zu 
bringen. Zuerst experimentierten sie an 
querschnittsgelähmten Ratten, dann an 
querschnittsgelähmten Rhesusaffen und 
schliesslich an den ersten drei Menschen, 
darunter David.

David konnte nach seinem Rehabilita-
tionstraining bereits das rechte Bein wie-

der etwas bewegen, das linke blieb jedoch 
gelähmt. Die Studie arbeitet mit einer 
Elektrostimulation, die ins Rückenmark ge-
pflanzt wird.

Die Schülerinnen und Schüler durften 
Dave jede Frage stellen, die ihnen in den 
Sinn kam. Eine Schülerin fragte ihn, wie 
er es schaffte, nicht depressiv zu werden, 
wo er doch jedes Recht dazu hätte. Dave 
gab zu, er habe im Spital darauf gewar-
tet, dass ihn eine schlechte Welle einho-
len würde, doch nichts passierte. Dann 
glaubte er, seine Gedanken würden nega-
tiv werden, wenn er zu Hause sei, doch 
er sei nach Hause gekommen und noch 
immer mehr oder weniger positiv einge-
stellt gewesen.

Er beantwortete ruhig und geduldig al-
les, was sie wissen wollten, und war nur 
einmal peinlich berührt, nämlich als Herr 
Weilenmann ihn darum bat, mit den Schü-
lern eine Bewegungspause durchzuführen. 
David hat sich jedoch überwunden und die 
Schüler haben begeistert mitgemacht.

Ein mutiger Schüler hatte gefragt, ob Dave 
sein Leben mit einem Fremden tauschen 

wollen würde, sodass er also wieder lau-
fen könnte und der Fremde querschnitts-
gelähmt wäre. Dave überlegte kurz und 
antwortete, die Vorstellung, wieder laufen 
zu können, sei natürlich sehr verlockend, 
jedoch würde er seine Mentalität und 
seine Gedanken nicht mit dem Fremden 
tauschen wollen. Denn viele Menschen, 
die physisch gesund sind, sind psychisch 
dafür umso kränker.

Viele Schülerinnen und Schüler haben 
sich gefragt, ob er wohl noch ein Sexu-
alleben habe, und eine Schülerin hat sich 
dann getraut, die Frage zu stellen. Er be-
jahte die Frage, ging jedoch nicht weiter 
darauf ein.

Wir bedanken uns herzlich bei allen Schü-
lerinnen und Schülern, die etwas Leckeres 
zum Buffet beigetragen haben, und na-
türlich bei David, für seine Geduld, seine 
Ehrlichkeit und seine Offenheit.

Es war ein toller und informativer Nach-
mittag, sowohl für Schüler als auch für 
Lehrer.

Joana Kuster, 2.3
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Elternrat
Miteinander – für unsere Kinder! miteinander – für unsere Kinder

Musikschule
Ein neuer Stern am Oetwiler Klavierhimmel!

Der 17-jährige Michal Szczerba über-
zeugt mit seinem Klavierspiel die Jury 
und wird ins Musikförderprogramm 
des Kantons Zürich aufgenommen.

Musikschule: Herzliche Gratulation zu 
diesem tollen Erfolg! Du hast die Jury be-
eindruckt. Wie ist dir das gelungen?

Michal Szczerba: Ich denke, mir ist es 
gelungen, weil ich viel geübt habe. Ich in-
vestierte viel Zeit für die zwei Stücke, die 
ich vorspielen musste, und habe an freien 
Tagen mehrere Stunden verbracht, diese 
zu perfektionieren.

Neben der Darbietung der beiden 
Vortragsstücke musstest du ein Moti-
vationsschreiben vorlegen, eine Kurz-
biografi e verfassen und von deiner 
Musiklehrperson ein Empfehlungs-
schreiben abgeben.
Wie viel Zeit investierst du wöchent-
lich in dein Hobby Musik?
Es ist ganz unterschiedlich, wie viel Zeit ich 
wöchentlich in mein Hobby stecke, da ich 
manchmal den ganzen Tag nicht zu Hause 
bin und somit nicht üben kann. Meine 
Schätzung ist, dass ich ungefähr 14 Stun-
den pro Woche Klavier spiele.

Warum ist gerade das Klavier zu dei-
nem Lieblingsinstrument geworden?
Weil ich es jetzt schon seit ungefähr zehn 
Jahren spiele und ich mich mit dem Klavier 
am wohlsten fühle. Nichtsdestotrotz mag 
ich aber die Gitarre und das Akkordeon 
auch sehr.

Seit wann besuchst du die Musikschule 
Oetwil am See?
Ich bin bereits seit 2012 an der Musik-
schule Oetwil am See.

Gibt es einen Konzertauftritt, welcher 
dir besonders in Erinnerung geblieben 
ist?
Da gab es ein Konzert, das mir sehr in Er-
innerung geblieben ist: Und zwar war es 
im Mai 2017 – mit meinem früheren Kla-
vierlehrer Herrn Dähler. Es war ein einzig-
artiges Konzert, bei welchem die Schüler 
auf der Kirchenorgel gespielt haben. Letz-
ten Dezember hatte ich an der Gemeinde-
versammlung in Oetwil einen Soloauftritt. 
Die Begeisterung des Publikums zu spüren, 
gibt mir viel Energie und stellt mich auf.

Was wünschst du dir für deine weitere 
musikalische Zukunft?
Mein Traum ist es, später an der Zürcher 
Hochschule der Künste (ZHdK) zu studie-
ren, als Pianist in verschiedenen Ländern 
Konzerte zu geben und nebenbei als Kla-
vierlehrer zu arbeiten.

Das Gespräch führte Claudia von Wart-
burg, Musikschulleitung.

Wo kann das «Miteinander» besser umge-
setzt werden als z. B. an der Ginggparty? 

Möchten auch Sie aktiv im Elternrat mit-
machen, dann melden Sie sich via: 
elternrat@schule-oetwil.ch – Ich freue 
mich auf Sie!

Für den Elternrat
Caro Schlup
Präsidentin
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Quiz

Quiz- Auflösung vom «oetwiler» Nr. 150
Die oberste Zahlenreihenfolge lautet:

841 356 279

Herzliche Gratulation!

Den Gutschein über Fr. 20.–  vom Denner 
haben gewonnen: Carina und Fabienne 
Lutz 

Ein neues Spiel, ein neues Glück! 

Wie lautet die Zahlenreihenfolge in der 
obersten Linie?
(von links nach rechts)

Die Antwort bitte an die Redaktion des 
«oetwilers» mailen oder an  
birgit.hoogeveen@oetwiler.ch oder an die 
Kontaktadresse, welche Sie auf Seite 3 
finden, schicken. 

Viel Glück! 

2

3 1 6

4 2 3
1 3 9

5 4

2 6 8

9 7 4

7 8 5

3

Mehl-Salz-Mischung zusammen kräftig 
geknetet, bis ein elastischer Teig entsteht. 
Mit einem Tuch die Schüssel abdecken und 
den Teig ca. eine Stunde ruhen lassen.

Den Teig halbieren, zu zwei Rollen for-
men und zu einem Zopf flechten. Auf ein 
Backblech legen, das mit Backpapier aus-

Zum Frühstück einen feinen, selbst geba-
ckenen Zopf zu essen, das ist ein guter 
Start in den Tag. Ich weiss, es gibt viele  
Rezepte, doch man probiert immer gern 
was Neues aus.

Zutaten:
1 kg Halbweissmehl
1 EL Salz
70 g Butter
6 dl Milchwasser
1 Würfel Hefe

In einer Schüssel das Mehl und das Salz 
mischen. Die Butter in einer Pfanne flüs-
sig machen. Die lauwarme Butter mit dem 
Milchwasser mischen und darin die Hefe 
auflösen. Nun wird die Mischung mit der 

Zopf-Rezept

gelegt ist. Den Backofen auf 220 Grad 
vorheizen. Nach 15 Minuten den Zopf 
mit Eigelb bestreichen. Den Backofen auf  
200 Grad runterdrehen und den Zopf  
hineinschieben und ca. 30–40 Minuten 
backen. 

En Guete wünscht Birgit Hoogeveen



41UNSERE SENIOREN AKTIV

Velogruppe 60plus Oetwil am See
Velogruppe gestartet

Der Start der neuen Velogruppe  
erfolgte am 2. April 2019 

Bei wunderbaren Frühlingstemperaturen 
begrüsste Leo Büsser die etwas fragenden 
Gesichter der erwartungsvoll eingetroffe-
nen Radsportler. Was für Überraschungen 
hält für uns der Gruppenleiter parat, frag-
ten sich wohl einige. Dann gab’s eine kurze 
Info über die bevorstehende Tour Bubikon–  
Hinwil und schon ging es los.

Gemütlich und ohne Stress fuhren alle 
durch die schöne Landschaft und auf den 
teils unbekannten Wegen, alle dem Front-
mann hinterher.

Die zweite Tour ging in die Gegenrichtung 
nach Effretikon; immer alles auf weitge-
hend unbekannten und interessanten Ne-
benstrassen. Viel Lob und grosses Staunen 
gab’s über die schönen Landschaften zu 
hören und zu bemerken. Natur gab es, 
wo man hinschaute, auch mal Seerosen 
im Weiher waren zu erhaschen, und auch 
Tiere gab es zu beobachten. 

Bei der bereits dritten Tour ging es zuerst 
Richtung Rüti. Dabei ging es darum, auf 
hügeligen Wegen, Nebenstrassen und 
Schleichwegen mitten ins Zentrum von 
Rüti zu gelangen.

Und weiter ging es! Immer die Landschaft 
bestaunend, näherten wir uns dem Bach-
tel, für uns einmal von hinten. Dann, ur-
plötzlich, war sie da: eine wunderbare 
Aussicht von den Berner Alpen über das 
Linthgebiet, den Alpstein und bis zum 
Hörnli im Tösstal reichend. 

Diese Rundsicht war ein Genuss sonder-
gleichen!

Die Geselligkeit durfte natürlich auch nicht 
fehlen. So wurde immer wieder angehal-
ten und ein «Päusli» gemacht. Denn der 
Schluck aus der Trinkflasche musste sein. 
Hie und da durfte gar auch humorvoll über 
einen lockeren Spruch gelacht werden. 

Ein Dankeschön mit Gratulation schicke 
ich hier an alle Teilnehmenden. So haben 
wir doch die ersten drei Touren ohne Sturz 
oder Defekt erleben dürfen. Toll ist das!

Einen Wunsch an die Leserinnen und Leser 
mit Bikes hätte ich noch: 
Es dürfen jederzeit noch mehr mitfahren. 
Herzlich willkommen! Mit Schlusstrunk 
beim gemütlichem Abschluss:

Ich freue mich mit euch auf die nächste 
Tour!

Mehr Infos unter:
www.senioren-oetwil.ch/velogruppe-60plus

Tourenleiter Leo Büsser 
esa-Radsportleiter

079 406 96 28
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Bedachungen
Walter Weber
Summerau – 8618 Oetwil am See
Natel: 079 349 86 83 Ausführung sämtlicher:
Büro: – Dachdeckerarbeiten
Büelstrasse 102 – 8132 Hinteregg – Dachreparaturen
Telefon: 044 984 56 94 – Dachisolationen
Fax: 044 984 53 94 – Eternitfassaden

• Sonnenstoren
• Lamellenstoren
• Jalousieladen
• Rollladen

Rückengymnastik Feldenkrais
Gymnastik Magnetfeldtherapie
Massage Elektrotherapie
Heimbehandlung Solarium
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Fax 044 935 42 41
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Industriestrasse 12
8625 Gossau ZH

Telefon 044 935 41 00
Fax 044 935 42 41

Pneuhaus Schaufelberger AG 
Fabrikstrasse 3, 8340 Hinwil 044 937 43 91

www.pneuschaufelberger.ch 

Mit Sicherheit,
das Pneuhaus mit
den vernünftigen 

Preisen!

Schwarzbächlistr. 1
8618 Oetwil am See

Tel.  
Fax. 

044 929 28 53
044 929 18 67

info@schmid-oetwil.ch
www.schmid-oetwil.ch

• Kranarbeiten bis 42.5 m Hakenhöhe
• Arbeitsbühne bis 40 m Höhe
• Greiferarbeiten bis 34 m Ausladung
• Seilwindearbeiten bis 5 t Last
• LKW mit Wechselbrückensystem
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Im Alters- und Pflegezentrum (APZ) bricht 
ein Feuer aus. Ein hoch ansteckendes Virus 
ist lebensbedrohlich. Kompletter Strom-
ausfall legt alle technischen Installationen 
lahm. Ein Bewohner bedroht nachts die 
Pflegenden. Die Gefahrenszenarien im APZ 
Loogarten sind nicht zuletzt wegen der ge-
schwächten und mobilitätseingeschränk-
ten Bewohner vielfältig und gross. 

Samstagmorgen im Juni. Um 8.40 Uhr 
schrillte der Brandalarm, auch auf den 
Tele fongeräten aller Mitarbeitenden. Das 
Personal begab sich schnellsten zum Info-
tableau am Eingang, wo der Brandherd im 
Untergeschoss Altbau angezeigt war. Mit 
dem Eindrücken des Handtasters wurde der 
Feuerwehr der Notfall signalisiert. Innert 
Kürze war die Feuerwehr Egg mit 45 Feuer-
wehrleuten vor Ort. Die Brandschutztüren 
hatten automatisch geschlossen, sodass die 
Bewohner fürs Erste geschützt waren. Als 
klar war, dass es nur Rauch, aber kein Feuer 
hatte, konnte die Feuerwehr das Gebäude 
entlüften und Bewohner und Personal infor-
mieren, dass keine weitere Gefahr besteht. 
Glücklicherweise war es nur eine nicht an-
gekündigte Übung, welche der Feuerwehr 
Egg wie auch der Loogarten-Leitung zeigte, 
dass sowohl das Personal wie auch die  
Feuerwehr gut und richtig reagieren.

Viren & Co.
Januar/Februar 2019: Einige Bewohner 
einer Abteilung erkranken an Durchfall. 
Sie werden behandelt, erholen sich. Kurz 

darauf erkranken Bewohnerinnen im an-
dern Gebäudetrakt. Es scheint, dass die 
Viren – die nicht klar zugeordnet werden 
können  – eine Art Pingpong «spielen». 
Erst nachdem die einzelnen Abteilungen 
isoliert und das ganze Haus für einige Tage 
für jegliche Besuchenden geschlossen wor-
den waren, stoppten die Erkrankungen. 

Neue Gefahren
Um Gefahren wie den erwähnten zu be-
gegnen, besuchen sämtliche Mitarbeiten-
den alle zwei Jahre die Sicherheits- und 

Hygieneschulung. Weil die Menschen 
aber immer später und mit umfassenderen 
Krankheiten – auch psychischen – eintre-
ten, verändern sich auch die Gefahren ste-
tig. Ein Schulungsschwerpunkt im nächsten 
Jahr wird der Umgang mit aggressiven und 
übergriffigen Bewohnern sein, welchen 
das Personal vermehrt ausgesetzt ist. Weil 
nicht nur die Bewohner, sondern manch-
mal auch das Personal geschützt werden 
muss. Geschäftsführer Gregor Frei: «Die 
Anforderungen an und der Stellenwert der 
Sicherheit werden stetig höher.» (pd)

Öffentliche Anlässe im Loogarten 
Di. 17.09.19 14.30–16.00 Uhr Fröhlicher Musiknachmittag mit dem Duo Bachtel Spatzen 
    Vernissage mit Bildern und Zeichnungen von Evelyne Keller, Zürich

So. 22.09.19 09.45–10.30 Uhr Chilbi-Konzert der Musikgesellschaft Egg

Mo. 21.10.19 14.30–16.30 Uhr Kino im Loogarten – Film auf Anfrage

Mi. 23.10.19 14.30–15.30 Uhr Vernissage mit Bildern unseres Bewohners Rudolf Streiff, Musik und Apero

So. 27.10.19 14.30–15.30 Uhr Öffentliches Konzert vom Männerchor am Greifensee

Di. 29.10.19 14.30–16.00 Uhr Öffentlicher Singnachmittag, das Duo Werner und Otmar begleitet uns

So. 10.11.19 09.00–16.00 Uhr Besuchen Sie unseren Weihnachtsmarkt mit Gottesdienst, Markt und Musik
    Spezialprogramm auf www.loogarten.ch oder am Empfang 

Di. 19.11.19 14.00–16.00 Uhr Der Kleiderladen von Mode Valko kommt in den Loogarten – entspannte Anprobe

Reservation für Essen im Restaurant Loogarten: Tel. 044 986 22 23, E-Mail: restauration@loogarten.ch

Loogarten Esslingen
Zum Glück nur Schall und Rauch
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In der Ausgabe des «oetwilers» vom Juni 
2019 hat der Verein Ortsgeschichte Oetwil 
am See über den Stand des Projekts für ein 
Buch über die Ortsgeschichte informiert. 
Das Ziel des Vereins ist es, mit erster Prio-
rität die Geschichte der Gemeinde aufzu-
arbeiten und zu veröffentlichen. Ein Buch 
soll nicht nur den Alteingesessenen, son-
dern auch den Neuzuzügern den Zugang 
zur Geschichte der Gemeinde Oetwil am 
See ermöglichen.

Breites Interesse
Die Rückmeldungen auf diese Information 
haben den Verantwortlichen gezeigt, dass 
für ein solches Buch ein breites Interesse 
besteht. Viele Einwohnerinnen und Ein-
wohner der Gemeinde möchten etwas 
über die Vergangenheit ihres Wohnortes 
erfahren. Bis heute gibt es keine schriftli-
che Informationsquelle.

Grosser Zeitaufwand
Der Buchautor Werner Bosshard hat zwi-
schen Ende Oktober 2018 und Ende Mai 
2019 für das Schreiben des Manuskripts 
rund 1000 Arbeitsstunden geleistet. Mar-
cel Niggli hat im Verlauf eines Jahres unzäh-
lige Stunden für das Erstellen von aktuellen 
Fotos aus der Gemeinde aufgewendet. In 
den Sommerwochen 2019 haben einige 

Personen das Manuskript durchgesehen. 
Diese Arbeit wird ehrenamtlich geleistet. 
Das heisst, diese Personen erbringen ihre 
Arbeitsleistung ohne eine finanzielle Ent-
schädigung.

Rückmeldungen auf das Buchprojekt
Der Buchautor hat im Frühsommer 2019 
einige Kapitel vorab einzelnen Personen 
zur Durchsicht vorgelegt. Drei dieser Rück-
meldungen werden an dieser Stelle veröf-
fentlicht:

a) Ehemaliges Druckzentrum

Stellungnahme vom 23. Mai 2019 zu ei-
nem Auszug aus dem Buchmanuskript 
über das frühere Druckzentrum im Oetwi-
ler Industriegebiet:

«Vielen Dank für die Zustellung des Be-
richts über das DZO. Ich habe die Daten 
mit denjenigen in meinem Archiv vergli-
chen; sie stimmen ohne Ausnahme über-
ein und Ihre Aussagen teile ich.»

Theodor Gut, Stäfa

Theodor Gut war u. a. Präsident des Ver-
waltungsrats der DZO Druck Oetwil am  
See AG.

b) Stürmische Entwicklung ab 1960

Stellungnahme vom 3. Juni 2019 zum Ka-
pitel «Stürmische Entwicklung ab 1960», 
welches die planerische und bauliche Ent-
wicklung der Gemeinde seit etwa 1960 
darstellt:

«Ich habe den Entwurf zweimal durch-
gelesen. Gefunden habe ich nichts, was 
ergänzt oder ‹richtiggestellt› werden 
müsste. Im Gegenteil: Du hast wirklich 
akribisch recherchiert, analysiert und die 
Fakten ausformuliert. Ich bin gespannt und 
freue mich auf das fertige Werk.»
 
Bruno Gadola, Oetwil am See

Bruno Gadola war von 1970 bis 1978 Mit-
glied des Gemeinderats Oetwil am See und 
hat die planerische und bauliche Entwick-
lung des Dorfes seit den 1960er-Jahren 
stets aktiv mitverfolgt. Er hat dem Buch-
autor seine wertvolle Sammlung mit Zei-
tungsartikeln aus der Mitte des 20. Jahr-
hunderts zur Einsichtnahme überlassen.

c) «Spinnerkönig» Heinrich Kunz

Stellungnahme vom 1. Juni 2019 zu den 
drei Kapiteln «Verkehrsmittel und Ver-

Information Ortsgeschichtsbuch 
Buch über Oetwiler Ortsgeschichte in Arbeit

Das Wohnhaus des damaligen Lehrers Bebi diente von 1736 bis 1825 zugleich als Oetwiler Schulhaus.
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kehrsverbindungen», «Verarbeitung von 
Baumwolle» und «Heinrich Kunz – Der 
‹Spinnerkönig› (1793–1859)»:

«Haben Sie vielen herzlichen Dank für Ihre 
Ausführungen, die ich mit grösstem Inte-
resse gelesen habe. Das wird ein grossar-
tiges Werk werden, das Sie zurzeit über 
Oetwil erarbeiten. Davon haben die erhal-
tenen Seiten bestens Zeugnis abgelegt. Ich 
gratuliere Ihnen!»

Prof Dr. Joseph Jung, Walchwil

Joseph Jung ist Historiker und Publizist. 
Unter anderem hat er zahlreiche Bücher 
und Aufsätze zur Wirtschafts- und Kul-
turgeschichte der Schweiz publiziert. Für 
seine Biografien von Alfred Escher und von 
Lydia Welti-Escher wurde er mehrfach aus-
gezeichnet.

Ungedeckte externe Kosten
Die von den Buchmachern erbrachte Arbeit 
stellt als geldwerte Leistung den grössten 
Beitrag an das Buchprojekt dar. Darüber 
hinaus fallen zum Beispiel für den Erwerb 
von speziellen Bildern und Landkarten, für 
die Herstellung, den Druck und den Ver-
trieb des Buches erhebliche externe Kos-
ten an. Der Verein kann diese Kosten nicht 
alleine tragen. Sie müssen vorab bezahlt 
werden und darum im Voraus gedeckt 
sein. Der Erlös aus dem späteren Buchver-
kauf ist schwierig abzuschätzen.

Fonds für Ortsgeschichtebuch
Im Jahr 2012 löste sich die jahrzehntealte 
Institution «Sparkassenkommission» auf. 
Vorgängig führte sie mit dem Gemeinde-
rat Gespräche über die Verwendung der 
verbliebenen Mittel. Nach längerer Bera-
tungszeit beschlossen die fünf Mitglieder 
der Sparkassenkommission (Jakob Bär, 
Hans ueli Hofmann, Heinrich Kägi, Heinz 
Oetiker und Ueli Schenkel), das Restver-
mögen der früheren Sparkasse zur wei-
teren Verwaltung der Gemeinde zu über-
geben. Vereinbarungsgemäss wurden die 
Mittel in einen zweckbestimmten Fonds 
für ein Buch über die Ortsgeschichte ge-
legt. Diese Gelder dürfen deshalb nur 
für diesen und nicht für andere Zwecke 
eingesetzt werden. Mit Brief vom 22. Au-
gust 2012 bestätigte der Gemeinderat der 
Sparkassenkommission für die überwiese-
nen 25 237.05 Franken diese Mittelver-
wendung.

Am 17. September 2012 veröffentlichte 
die «Zürichsee-Zeitung» auf der Grund-
lage einer Mitteilung des Gemeinderats 
folgende Information:

«25 000 Franken für Ortsgeschichts-
fonds»

«25 000 Franken sind das vorhandene 
Startkapital, das dazu dienen soll, die Orts-
geschichte von Oetwil zu erarbeiten. Ziel 
ist eine Ortsgeschichte in Buchform.
 

Bei der Summe handelt es sich um das Ver-
mögen der Sparkassenkommission Oetwil, 
die im vergangenen Jahr beschlossen hat, 
sich aufzulösen. Um das Buchprojekt re-
alisieren zu können, werden nun weitere 
Geldgeber und ein geeigneter Autor ge-
sucht.»

Wie den amtlichen Jahresrechnungen der 
Politischen Gemeinde entnommen werden 
kann, sind in diesen Fonds im Jahr 2017 bei 
der Auflösung des Verkehrsvereins Oet wil 
am See weitere 20 623.80 Franken geflos-
sen. Durch die Verzinsung des Kapitals ist 
das Fondsvermögen bis 31. Dezember 2018 
auf 49 158.15 Franken angewachsen.

Finanzierungsgesuch des Vereins 
Ortsgeschichte
Mit Brief vom 2. April 2019 hat der Ver-
ein Ortsgeschichte Oetwil am See beim 
Gemeinderat das Gesuch gestellt, für das 
Buchprojekt die Mittel aus dem zweck-
gebundenen Fonds der Gemeinde für ein 
Ortsgeschichtsbuch zur Verfügung zu stel-
len. Dieser Beitrag würde es ermöglichen, 
ein attraktives Buch mit 250 bis 350 Seiten 
zu erstellen und es zudem zum günstigen 
Preis von 30 Franken anzubieten. Der als 
Herausgeber tätige Verein ist auf diese Un-
terstützung angewiesen. Für die Realisie-
rung des Projekts muss die Gesamtfinan-
zierung im Voraus sichergestellt sein.

Verein Ortsgeschichte Oetwil am See

 

Spezialist 
für Fleisch,Wurst 

und mehr 

Beat Hager 
Altes Bahnhöfli Willikon 14 
8618 Oetwil am See 

www.hagermetzg.ch 
E-mail: hagersmetzg@bluewin.ch 
Tel. / Fax  044  929 01 82 
Natel         079  416 87 56 

 
 
 

Mo ganzer Tag geschlossen 
Di       8.00-12.00/14.00-18.30 
Mi      8.00-12.00 
Do/Fr 8.00-12.00/14.00-18.30 
Sa       8.00-16.00 durchgehend 
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Jubla EGG,OETWIL und EBMATINGEN

Zusammen	   lachen,	   unvergessliche	   Augenblicke	   erleben,	   am	   Lagerfeuer singen	   oder	   eine	   „Schoggi-‐Banane“	   geniessen,	   in	  
abenteuerliche	  Geländespiele	   eintauchen,	  wandern	  und	  unter	   dem	  Sternenhimmel	  übernachten. Zelte	  bauen, über	  dem	  
Feuer	  kochen,	  eine	  Schatzkarte	  zeichnen,	  die	  Köpfe	  zusammenstecken	  und	  Ideen	  entwickeln.	  Verantwortung	  übernehmen,	  
gemeinsam	  weiterkommen, mitbestimmen, besondere	  Momente	  feiern,	  Freundinnen	  und	  Freunde	  fürs	  Leben	  finden	  – das	  
alles	   und	   vieles	   mehr	   bietet die	   Jungwacht	   Blauring.	   Die	   Jubla	   ist	   ein	   Kinder-‐ und	   Jugendverband	   mit	   über	   400	   lokale	  
Gruppen	   – offen	   für	   alle,	   unabhängig	   von	   Fähigkeiten,	   Herkunft	   oder	   Religion.	   Jungwacht	   Blauring	   ist	   der	   grösste	  
katholische	  Kinder-‐ und	  Jugendverband	  der	  Schweiz und	  steht	  ein	  für	  Akzeptanz,	  Respekt	  und	  Solidarität.	  In	  der	  Jungwacht	  
Blauring	  verbringen	  Kinder	  und	  Jugendliche	  vielfältige	  und	  altersgerechte	  Freizeit.	  Jugendliche	  und	  junge	  Erwachsene	  leiten	  
ehrenamtlich	   regelmässige	   Jubla-‐Aktivitäten	   wie	   Gruppenstunden,	   Scharanlässe	   oder	   Ferienlager.	   Sie	   werden	   in	  
Leitungskursen	  aus-‐ und	  weitergebildet	  und	  von	  erfahrenen	  Begleitpersonen	  unterstützt.

Unsere	  Schar:
Die	   Jubla	   Egg/Oetwil,	   neu	   auch	   mit	   Ebmatingen,	   wird	  
von	   4	   Leiterinnen	   und 3	   Leiter geleitet.	   In	  Gruppen	  mit	  
Gleichaltrigen	  bieten	  wir	  den	  Kindern	   im	  Alter	  von	  4-‐16	  
Jahren	   alle	   zwei Wochen am	   Samstagnachmittag	   einen	  
Treff an.	  Von	  Spiel,	  Spass	  und	  Sport	  über	  Kochen	  und	  

Kosten:
Die	   Kinder bezahlen	   bei	   der	   Jubla	   Egg,	   Oetwil	   und	  
Ebmatingen	   einen	   Jahresbeitrag	   von	   50	   CHF,	   darin	  
inbegriffen	   sind	   Zvieri-‐Kosten,	   sowie	   die,	   von	   Leiter	  
begleitete	   Fahrt	   vom	   Wohnort	   zum	   Treffpunkt.

kreatives	  Werkeln	  bis	  hin	  zu	  spannenden	  Games	  im Wald
ist	  für	  jeden	  etwas	  dabei.	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  

Treffs:
Wo:	  abwechslungsweise	  im	  Mühleggzentrum	  in	  Oetwil am	  See	  oder im	  katholischen	  Pfarreizentrum	  in	  Egg
Wann:	  jeden	  2.	  Samstag	  von	  14:00	  Uhr-‐ 17:00	  Uhr
Wer:	  alle	  Kinder	  im	  Alter	  von	  4-‐16	  Jahren

Daneben	  organisieren	  wir	   regelmässig	  Scharanlässe für	  alle	  Kinder	  des	  Vereins.	   Je	  nach	  Jahreszeit	  kann	  ein	  solcher	  Event	  
sehr unterschiedlich	   aussehen:	   Die	   Sportnacht	   im	   Winter,	   ein	   abenteuerliches Mister-‐X	   oder	   Nachtgeländegame im	  
Frühjahr	   oder	   das	   legendäre	   Kerzenziehen	   im	   Herbst.	   Der absolute Höhepunkt	   in	   unserem	   Vereinsjahr ist unser	   SoLa	  
(Sommerlager).	  In	  welchem	  wir	  eine	  Sommerferienwoche	  lang,	  irgendwo	  in	  der	  Schweiz,	  Rätzeln	  auf	  der	  Spur	  sind!!J

	  	  	  	  	  	  	  	  Konnten	  wir	  Dein	  Interesse	  wecken?

Dann laden	  wir	  Dich/Sie	  gerne	  zu	  einem	  Info-‐ und Schnuppertreff	  ein:

Samstag,	  den	  26.	  Oktober	  von 14:00	  Uhr	  – 17:00	  Uhr

In	  der	  St.	  Antoniuskirche
Flurstrasse	  10,	  8132	  Egg

Anmeldung	  mit	  Personenanzahl	  erwünscht!

Allgemeine	  Infos:	  www.jublaeggoetwil.ch
E	  -‐ Mail:	  jubla.eggoetwil@gmail.com
Facebook:	  Jubla	  Egg/Oetwil
Instagram:	  jublaeggoetwil

Wir	  freuen	  uns	  auf	  Dich	  /	  Sie!!
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Dann laden	  wir	  Dich/Sie	  gerne	  zu	  einem	  Info-‐ und Schnuppertreff	  ein:

Samstag,	  den	  26.	  Oktober	  von 14:00	  Uhr	  – 17:00	  Uhr

In	  der	  St.	  Antoniuskirche
Flurstrasse	  10,	  8132	  Egg

Anmeldung	  mit	  Personenanzahl	  erwünscht!

Allgemeine	  Infos:	  www.jublaeggoetwil.ch
E	  -‐ Mail:	  jubla.eggoetwil@gmail.com
Facebook:	  Jubla	  Egg/Oetwil
Instagram:	  jublaeggoetwil

Wir	  freuen	  uns	  auf	  Dich	  /	  Sie!!
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Nach zweieinhalbjähriger Bauzeit wurde 
das neue D-Haus der Clienia Privatklinik 
Schlössli termingerecht Ende Juni einge-
weiht. Mittlerweile sind drei der vier Statio-
nen in Betrieb. 

Die Privatstationen für Stressfolgeerkran-
kungen und Ganzheitliche Medizin 50plus, 
für Stressfolgeerkrankungen und Psycho-
somatik sowie für Stressfolgeerkrankun-
gen und Krisenbewältigung sind seit An-
fang Juli bewohnt. Der Umzug ins neue 
D-Haus verlief reibungslos. Die hellen Ein-
zelzimmer mit hohem Ausbau standard, 
die grosszügigen Ess- und Aufenthalts-
bereiche und die funktionalen Thera-
pieräume werden geschätzt. Patien tinnen 
und Patienten sind von ihnen genauso 
angetan wie die Mitarbeitenden der Oe-
twiler Privatklinik für Psych iatrie und Psy-
chotherapie. Im neuen Kafi herrscht reger 
Betrieb. Auch neugierige Besucherinnen 

Clienia
Das D-Haus ist fertig

und Besucher aus dem Dorf freuen sich 
daran. 

Die letzte Station im neuen D-Haus wird 
am 1. September bezogen. Mit einer neuen 
Station für die Behandlung von Traumafol-
gestörungen reagiert die Klinik mit kanto-

nalem Versorgungsauftrag auf den grossen 
Bedarf an spezialisierten Therapieangebo-
ten in diesem Bereich. Die Station ist verhal-
tenstherapeutisch ausgerichtet, als offene 
Einrichtung konzipiert, räumlich grosszügig 
ausgestattet und wird Platz für 16 Patien-
tinnen und Patienten bieten. 

Schlösslitag, Samstag, 7. September 2019 
Unter dem Motto «im Wandel der Zeit» lädt das «Schlössli» dieses Jahr die Bevölkerung zum beliebten Schlösslitag ein. Auf dem 
Klinik-Areal erwartet das Publikum von 11 bis 16 Uhr eine Vielfalt von Attraktionen wie z. B. die Besichtigung eines Rettungs-
wagens und die Vorstellung des Berufs Rettungssanitäter/-in HF, aber auch Kasperlitheater, Herstellung von Buttons, die beliebte 
Schlössli-Tombola und vieles mehr. Die Markt- und Informationsstände wie z. B. Regi Holz GmbH, Angehörigenberatung / Amt 
für Jugend und Berufsberatung, Wetzikon, Berufsbildung Clienia Schlössli AG, Infostand neues D-Haus, Chäsi Girenbad mit div. 
Käsesorten inkl. Fondue-Degustation, Smoothie-Bar etc. bilden wie jedes Jahr den Rahmen für das bunte Treiben auf dem Klinik-
gelände. Die Crew des Restaurants Terrasse sorgt für Ihr leibliches Wohl und verwöhnt Sie an diversen Marktständen dem Motto 
entsprechend. Auf der Bühne treten das Echo vom Fass aus Männedorf und die Musikschule Oetwil am See auf. 

Führungen im neuen D-Haus 
Treffpunkt Bewegungsraum D0: 
13 und 15 Uhr auf den Privat- und Schwerpunktstationen D0 und D3 
12.30, 13.30 und 14.30 Uhr, Führungen mit Fokus Architektur/Technik auf der neuen Station D2 

Drei Fachvorträge, je 15 Minuten, mit anschliessender Diskussion und Fragerunde (15 Minuten) 
Treffpunkt Konferenzraum S 153, um 14 Uhr, zu den Themen: 
«Stress lass nach! Die Rolle von Stress zwischen Gesundheit und Krankheit» 
«Zwang in der Psychiatrie: (un)vermeidlich?» 
«Stellenwert der somatischen Betreuung psychiatrisch kranker Patienten» 

Weitere detaillierte Informationen finden sich unter www.clienia.ch/news 
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Der NVMU (Natur- und Vogelschutzverein 
Männedorf-Uetikon-Oetwil) hat am Sams-
tag, 25. Mai 2019, zum zweiten Mal zum 
«Festival der Natur» am Bolliger-Weiher 
eingeladen. Das «Festival der Natur» fand 
schweizweit schon zum vierten Mal zum 
internationalen Tag der Biodiversität statt 
und bot vielerlei Möglichkeiten, zahlrei-
chen Menschen die Schönheiten der Na-
tur zu zeigen und auf die Bedeutung und 
Gefährdung der biologischen Vielfalt auf-
merksam zu machen. 

Obwohl das Wetter nicht so stabil und 
sonnig war wie vor einem Jahr – es hat 
immer mal wieder etwas geregnet, dazwi-
schen schien wieder die Sonne – kamen 
ca. 40 Interessierte jeden Alters an den 
Bolliger-Weiher und nahmen an den ange-
botenen Führungen zu Vögeln, Pflanzen, 
Amphibien und Insekten teil. Auf einem 
Tisch standen verschiedene Behälter mit 
Wasserinsekten, ein paar Bergmolchen 
und sogar zwei Wasserfröschen – letztere 
wurden von teilnehmenden Kindern mit 
Keschern und viel Geduld im Weiher ein-

gefangen – die mit Lupe und Binokular ge-
nau untersucht werden konnten. Die Tiere 
wurden anschliessend selbstverständlich 
unversehrt wieder freigelassen. Den gan-
zen Nachmittag brannte ein schönes Feuer, 
wo Würste gebraten wurden und neue 
Kontakte entstanden. Ein Quiz wurde 
fleissig ausgefüllt und Interesse an den 
Aktivitäten des Vereins, u. a. Unterhalts-
arbeiten in verschiedenen Naturschutzflä-

chen in den drei Gemeinden, wie z. B. der 
Bolliger-Weiher eine ist, wurde bekundet. 
Mithilfe beim nächsten Riedpflegeeinsatz 
am Bolliger-Weiher am Samstag, 28. Sep-
tember 2019, ist sehr willkommen. Details 
siehe Homepage www.nvmu.ch

Georgina Brandenberger, 
Co-Präsidentin NVMU

26 Jahre Adventsfenster in Oetwil am See
Adventskalender 2019

Eine schöne Tradition in Oetwil sind die 
Adventsfenster. Hätten Sie Lust, ein Fens-
ter zu dekorieren und bei dem Adventska-
lender der besonderen Art mitzumachen?

Die Fensterbilder können gemalt oder mit 
verschiedenen Materialien kreiert sein, der 
Fantasie sind keine Grenzen gesetzt.  

Vom 1. bis 24. Dezember leuchtet täglich 
ein neues Fenster von 18.00 bis 21.00 Uhr. 

Die Fenster leuchten bis Ende des Monats, 
viele Oetwilerinnen und Oetwiler nutzen 
die Gelegenheit für einen abendlichen 
Spaziergang. 

Wenn Sie an Ihrem Eröffnungsdatum, 
Gäste zu einem warmen Punsch oder 
Tee willkommen heissen möchten, teilen 
Sie es mir bei der Anmeldung mit und 
markieren Sie Ihr Fenster mit einer roten  
Masche.

Die Daten des Adventskalenders werden 
in der Dezember-Ausgabe des «oetwilers»  
publiziert.

Interessiert? Sie erreichen mich wie folgt:

Birgit Hoogeveen, Tel. 044 929 04 61 oder 
Natel 076 390 04 61 
oder via E-Mail: birgit@hoogeveen.ch

Anmeldeschluss ist der 7. Oktober 2019.

NVMU Natur- und Vogelschutzverein  
Männedorf-Uetikon-Oetwil
Festival der Natur am Bolliger Weiher am 25. Mai 2019
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Helen Dahm Museum
Ausstellungsschluss von «ich – selbst – Helen Dahm»

Liebe Oetwilerinnen und Oetwiler

Eine wunderbare Ausstellung in Zu-
sammenarbeit mit dem Kunstmuseum 
Thurgau geht dem Ende entgegen. Die 
beiden Ausstellungen haben sich wun-
derbar ergänzt: In der Kartause Ittin-
gen war die Vielfalt von Helen Dahms 
Werk anzuschauen, während bei uns 
im Helen Dahm Museum am Chilen-
rain vorwiegend Selbstbildnisse, Doku-
mente und Originalton der Künstlerin 
zu sehen sind. Noch bis zum Sonntag,  

3. November 2019, haben Sie Gelegen-
heit, die Ausstellung zu geniessen. Dann 
geht das Museum in den Winterschlaf.  

In der Bibliothek können Sie ein Exemplar 
des neuen Bildbandes zu den Ausstellun-
gen ausleihen. «Helen Dahm – Ein Kuss 
der ganzen Welt». 

Vielleicht möchten Sie aber auch Ihr ei-
genes Exemplar kaufen. Bis zum Ausstel-
lungsschluss ist das einzigartige Buch noch 
für Fr. 50.– zu haben. 

Das Dahm Museum hat weiterhin die Türen 
samstags und sonntags offen. Im Frühjahr 
2020 wird eine interessante Schau gezeigt 
über die Reise Helen Dahms nach Indien. 
Sie verbrachte 1938 bis 1939 im Ashram 
von Meher Baba. Diese Zeit hat die Künst-
lerin massgeblich beeinflusst.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Herzliche Grüsse 
Regula Tischhauser 
Präsidentin Helen Dahm Gesellschaft

Nach zehn Jahren in Oetwil ziehe ich wie-
der nach Stäfa. Am 1. August habe ich 
mein kleines Studio an der Weierstrasse 1 
in Stäfa eröffnet. Dort werde ich noch Aus-
weise, Bewerbungen und Businessbilder 
machen. 
Wir können aber auch weiterhin al-
les rund ums Bild anbieten. Wir stellen 
vom Passbild über Vergrösserungen von  
110 cm Breite bis zu Leinenbildern alles in 
kurzer Zeit im Haus selbst her. 
Weiter im Angebot haben wir auch Event- 

In der Oase Oetwil am See findet dieses 
Jahr wieder ein Weihnachtsmarkt statt. 
Dafür suchen wir noch interessierte Aus-
steller, welche ihre Artikel anbieten möch-
ten. 
Wir haben 6 Markthäuschen zur Verfü-
gung, welche für ganze oder halbe Tage 
gemietet werden können.

Fotostudio Boschung Oetwil am See
ist nach Stäfa umgezogen

Oase
Weihnachtsmarkt, 6. bis 8. Dezember 2019

und Hochzeitsreportagen (Fotografin 
Monica Pierangeli), Schul- und Kinder-
gartenbilder (Fotografin Heidi Marty) und 
Drohnenbilder. Wir überspielen von Su-
per  8 und DVD, erstellen Fotobücher, di-
verse Karten und Kalender, Geschenke mit 
Fotos und vieles mehr.
Ich möchte mich herzlich bei meinen Kun-
den bedanken und würde mich freuen, 
Sie auch weiterhin in Stäfa begrüssen zu 
dürfen.

Lisbeth Grimm
 

Mietpreis
1 ganzer Tag 200.–
2 ganze Tage 350.–
½ Tag 100.–
Der Markt startet am
6. Dezember 17.00 bis 21.00 Uhr
7. Dezember 14.00 bis 21.00 Uhr
8. Dezember 11.00 bis 17.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihre Ausstellung und 
bitten Interessenten, sich unter:
info@oaseoetwilamsee.ch oder 
Tel. 043 844 82 21 zu melden.

Vielen Dank und en schöne Herbst 
wünscht das Oase Oetwil Team



50 SEPTEMER 2019

Ackerbaustelle Christoph Geiselmann 044 929 19 48

AHV-Zweigstelle Gemeindehaus, Willikonerstrasse 11 044 929 60 23

Alkohol- und Suchtberatung 

Bezirk Meilen

Bruechstrasse 16, 8706 Meilen

info@asbm.ch / www.asbm.ch

044 923 05 30

F 044 923 05 33

Seniorenverein Lisbeth Wernli, Aronenweg 12 

www.senioren-oetwil.ch, senioren-oetwil@bluewin.ch

043 844 98 04

Antennenanlage Technische Unterstützung, UPC Schweiz GmbH

Fernsehen und Telefon

Hispeed internet und digital TV

0800 66 88 66

Bau und Liegenschaften Florian Fischer, Altes Gemeindehaus 044 929 60 27

Bau- und Liegenschaftsvorstand Daniel Hasler, daniel@oetwil.ch 078 790 30 45

Bestattungsamt Therese Knabenhans, Altes Gemeindehaus 044 929 60 33

Betreibungsamt Pfannenstiel  

für die Gemeinden Männedorf, 

Oetwil am See, 

Uetikon am See,

Stäfa, Hombrechtikon

Bahnhofstrasse 12, 8708 Männedorf. 

Öffnungszeiten: 

Mo 8.00 –11.30 und 13.30 –18.30  /  

Di bis Do 8.00 –11.30 und 13.30 –16.30  /  

Fr 7.00 –14.00 (   durchgehend geöffnet   )

044 921 67 30

F 044 921 67 31

Berufs- und Laufbahnberatung 

des Bezirks Meilen

biz Meilen, Obere Kirchgasse 18, 8706 Meilen, 

Auskünfte: 8.30–11.30 und 14.00–17.00,

biz.me@berufsberatung.zh.ch

044 924 10 60

Besuchsdienst zuhause 

oberer Zürichsee

Vermittlungsstelle . Sigrid Dänzer, Im Russer 3E, 8708 Männedorf

sr.daenzer@bluewin.ch

044 790 35 03

079 274 47 05

Bibliothek Öffnungszeiten: Di + Do 17.30–20.00, Mi + Fr 15.00–17.30

Während der Schulferien nur dienstags geöffnet;  

Weihnachtsferien und 2.–4. Woche Sommerferien geschlossen!

Kathrin Gamper, bibliothek@schule-oetwil.ch

043 844 88 50

Bienenschwärme einfangen Feuerwehr 118

Bildungsdirektion Kanton Zürich 

Amt für Jugend und Berufsberatung

Alimentenbevorschussung, Wetzikon  

Vaterschaft, Unterhalt, elterliche Sorge, Wetzikon 

Gemeinwesenarbeit, Wetzikon   

Elternbildung, Wetzikon

043 259 80 80

043 259 80 00

043 259 80 22

043 259 79 30 

Brückenwaage Brückenwaage Willikon, Wägungen 

nur nach tel. Vereinbarung. Waagmeister. 

Beat und Anna Hager 044 929 01 82

Coaching / Beratung Adolf Lemke 044 929 11 56

Einbürgerungen Daniel Sommerhalder, Gemeindehaus 044 929 60 13

Einwohnerdienste Fabienne Bräm, Gemeindehaus 044 929 60 28

Elternrat Kontakt: Caroline Schlup, Präsidentin

elternrat@schule-oetwil.ch 

www.schule-oetwil.ch/schule/elternrat

Telefon 043 422 55 44

043 422 55 44

Feuerbrand Hanspeter Zollinger, Schachen 12

Kevin Plouda, Gemeindehaus

044 929 18 27

044 929 60 65

Finanzen Monica Cirocco, Gemeindehaus 044 929 60 19

Finanzvorstand Peter Küng, GR-Pkueng@eclipso.ch 044 923 51 57

Förster Alexander Singeisen 044 925 93 29

Freie Missionsgemeinde (   FMG   )

Evangelische Freikirche

Christian Weidmann, Felsengrund 1,

www.fmg-oetwil.ch

044 929 15 87

Friedensrichter Hans Kurer, Willikonerstrasse 12 044 929 25 41

Gemeindepräsident Jürg Hess, juerg.hess@loewe-treuhand.ch

Gemeindehaus Direktwahl 044 929 60 31

Gemeindeschreiber Daniel Sommerhalder, Gemeindehaus 044 929 60 13

Auskünfte
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Gemeindeverwaltung

Gemeindehaus

alle Verwaltungsabteilungen

Willikonerstrasse 11. Öffnungszeiten: 

Mo 8.30–11.30 und 14.00–18.00 

Di–Fr 8.30–11.30 und 14.00–16.30

044 929 60 11

F 044 929 60 10

F 044 929 60 12

Genossenschaft für 

Alterswohnungen

Willikonerstrasse 26. Anmeldung  /  Vermietung durch  

Albert Maag, Schachenstrasse 35, 8618 Oetwil am See

044 796 12 19

079 964 66 12

Gitterrost-Beauftragter Hanspeter Zollinger, Schachen 171 044 929 18 27

Häckseldienst Hansheiri Dändliker, Schwösterrain, Feldbach 

Zwischen 19.00 und 20.00, wenn keine Antwort

055 244 45 03

055 244 11 48

Infrastrukturvorstand Thomas Bakker, gemeinderatbakker@gmail.com 079 353 40 24

Jugendtreff Michèle Hunziker, Chantal Schüssler 044 929 20 13 

Jugendberatung Regionale Jugendberatung des Bezirks Meilen und 

Jugendtreffpunkt SAMOWAR 

Bergstrasse 3, 8706 Meilen. www.samowar.ch

044 924 40 10

kjz Meilen General-Wille-Strasse 59, Feldmeilen                                                                                           

www.kjz.zh.ch 

Ihre Ansprechpartnerin 

Lea Keller, Co-Leiterin kjz Meilen 

kjz.meilen@ajb.zh.ch

043 258 47 00

 

Kaminfeger Daniel Klopfenstein, Dürnten

Mike Bischof, Meilen

Erik Nielsen, Mönchaltorf

 079 349 24 06

044 915 13 70

044 948 06 20

Kirchgemeinde evang.-ref. Sekretariat, Willikonerstrasse 10a, Postfach, 

8618 Oetwil am See

043 844 96 25

Kirchgemeindehaus Mühlegg Sekretariat evang.-ref. Kirchgemeinde

sekretariat@kirche-oetwil.ch

043 844 96 25

Lebensmittelkontrolleur Daniel Moser 052 267 57 18

Leiter Infrastruktur Roger Stutz, Altes Gemeindehaus 044 929 60 35

Musikschulleitung Claudia von Wartburg

schulleitung-musikschule@schule-oetwil.ch

043 844 88 88

Musikschulkommission 

Präsidentin

Erika Hürlimann

erika.huerlimann@schule-oetwil.ch

Mütter- und Väterberatung  

in Oetwil

Für Eltern von Säuglingen und Kleinkindern 

Ihre Beraterin: Brigitta Trudel 

brigitta.trudel@ajb.zh.ch 

Telefonische Beratung. 

Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag, 8.30–10.30 Uhr  

Dienstag, 14.00–16.00 Uhr (1. und 3. Dienstag im Monat)

Feuerwehrgebäude, 1. Stock, Speerweg 4, Oetwil am See   043 258 47 47

Notariat Notar Martin Niederhauser, 

Bahnhofstrasse 20, 8708 Männedorf

044 922 15 25

Ortsmuseum museen@oetwil.ch 044 929 60 33

Museum Holzhausen Jörg Schenkel 

juschenkel@bluewin.ch, www.museumholzhausen.ch

044 929 19 79

Pfarramt evang.  -ref. Ref. Pfarramt 044 929 11 56

Pfarramt röm.-kath. Sekretariat, Flurstrasse 10, 8132 Egg

Pfr. Dr. F. Gamba, mitarbeitender Priester A. Suter 

Pastoral-Assistent: Willi Luntzer

043 277 20 20 

F 043 277 20 22

Fachstelle Pflegekinder Region Ost

Guyer-Zeller-Strasse 21, 8620 Wetzikon

fap.ost@ajb.zh.ch

044 934 44 01

F 044 934 44 99

Pilzkontrolle Tina Zeller, Hofenstrasse 10, 8708 Männedorf

Kontrollzeiten Mitte August bis Mitte November.  

Jeweils So und Mo, 17.00–18.00 Uhr.

Kontrollen im Rick's Café, Uetikon am See

 076 542 57 33

Postagentur Schulhausstrasse 3, 8618 Oetwil am See

Mo–Fr 8.00–12.30, 14.00–19.00, Sa 8.00–17.00 

0848 888 888
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Pro Infirmis Beratungsstelle für Behinderte

Schneggenstrasse 35, Postfach, 8620 Wetzikon 1

044 933 90 20

Pro Senectute Silvia Bosshard, Bachmattstrasse 12 044 929 14 83

Raumvermietung/Reservation Therese Knabenhans, Altes Gemeindehaus 044 929 60 33

RAV Uster Regionales Arbeitsvermittlungszentrum

Brunnenstrasse 1, 8610 Uster

044 944 94 94

Rot-Kreuz-Fahrdienst Frau Erika Peter

Öffnungszeiten: Mo bis Fr 9.00 – 11.00

 079 179 96 91

Schulleitungen

Primarschule / Kindergarten

Sekundarschule

Natalia Rodriguez, 043 844 88 75, und Alain Siegfried, 043 844 88 70

schulleitung-primar@schule-oetwil.ch

Gesprächstermine nach Vereinbarung (   siehe Ferienplan   )

Mark Bugmann, schulleitung-sek@schule-oetwil.ch

Gesprächstermine nach Vereinbarung (   siehe Ferienplan   )

043 844 88 70

043 844 88 71

Schulvorsteherin Tamara Läubli 

tamara.laeubli@schule-oetwil.ch

 079 423 59 46

Schulsozialarbeit Yvonne Spalinger

Mo bis Do: 8.30–12.00 und 13.00–17.30

schulsozialarbeit@schule-oetwil.ch

043 844 88 54

 079 827 84 93

Schulverwaltung Dienstleistungszentrum

Bachtelweg 14, 8618 Oetwil am See

schulverwaltung@schule-oetwil.ch

Mo, Di, Mi und Do: 8.30–11.30 und 14.00–16.00, 

Fr: 8.30–11.30

043 844 88 88

Sicherheit Fabienne Bräm, Gemeindehaus 044 929 60 28

Sicherheitsvorstand Namgyal Gangshontsang, ngangshontsang@gmail.com 076 388 21 33

Sozialberatung der Gemeinde

Oetwil am See

Gemeindehaus

Willikonerstrasse 11 

Sprechstunde nach Vereinbarung

044 929 60 16

Sozialvorstand Thomas Pally, maler-pally@bluewin.ch 079 625 82 88

Soziales Gemeindehaus, Willikonerstrasse 11 044 929 60 30

Spitex-Zentrum Mühlegg Gemeindekrankenpflege, Hauspflege / Haushilfe, 

Mobilitätshilfen. Öffnungszeiten: 

Montag–Freitag 9.00–10.30

044 929 29 79

Steuern Gabriela Ehrle, Gemeindehaus 044 929 60 36

Strassenunterhalt Roman Colombo, Werkhof 044 929 60 29

Tagesbetreuung MOMINA Für Kindergarten- und Primarschüler; direkt

Sozialsekretariat

Schulverwaltung

043 844 88 56

044 929 60 30

 043 844 88 88

TIXI Transportdienst für Behinderte 044 493 11 44

Winterhilfe Bezirk Meilen, Geschäftsstelle Kanton Zürich

Langstrasse 231, 8005 Zürich

044 271 26 48

Werke neu siehe Leiter Infrastruktur

Wespenbekämpfung Feuerwehr 118

Zivilschutzstelle Zivilschutzorganisation 

Egg-Mönchaltorf-Oetwil am See

043 277 11 11

Zivilstandsamt c / o Gemeindeverwaltung Männedorf 044 921 66 00

Zusatzleistung zur AHV / IV Gemeindehaus, Willikonerstrasse 11 044 929 60 30
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Apotheke & Drogerie Leue, Männedorf Dr. Reza Mirsaidi, Alte Landstrasse 258 044 922 15 15

Apotheke Dobler René Dobler, Dorfplatz 4, 8132 Egg 044 984 31 31

TopPharm See-Apotheke Seestrasse 206 044 444 22 22

Ärzte Dr. med. G. Kronberger

Dr. med. David H. Katzenfuss

044 929 14 88

044 929 26 79

Feuerwehrnotruf 118

Gemeindepolizei Oetwil am See,

Männedorf

Patrick Nievergelt, Jeannette Peter, Christophe Schärer, 

Markus Balmer, Thomas Höger

044 921 66 44

Spital Männedorf 044 922 22 11

Polizeinotruf 117

Polizeiposten Stäfa (   Kantonspolizei   ) 044 928 17 00

Clienia Psychiatriezentrum Wetzikon Zentrum für Psychiatrie und Psychotherapie, 

Wetzikon

044 931 39 39

Clienia Gruppenpraxis Männedorf Praxis für Psychiatrie und Psychotherapie, Männedorf 043 843 32 00

Sanitätsnotruf 144

Stromversorgung Elektrizitätswerke des Kantons Zürich, 24-h-Pikettdienst 0800 359 359

Toxikologisches Institut Auskunft bei Vergiftungen 145

Wasserversorgung Werkhof (   Pikettdienst 24 Stunden   ) 044 929 60 25

Wildunfälle / Jagdaufseher Walter Schmid, Berglistrasse 2, 8623 Wetzikon, ws.diana@bluemail.ch 079 294 92 43

Christlichdemokratische 

Volkspartei (   CVP   )

Gabriela Ruckstuhl, Oberzelgstrasse 1, 

8618 Oetwil am See, cvpoetwil@gmail.com

078 612 06 56

Freisinnigdemokratische 

Partei (   FDP   )

Raymond Junet, Vogelsangstrasse 8,

8618 Oetwil am See

044 929 26 55

Sozialdemokratische 

Partei (   SP   )

Regula Johanni Bütikofer

Frobüel 12a, 8618 Oetwil am See

044 929 14 29

Schweizerische 

Volkspartei (   SVP   )

Marianne Berger, Akutarin, Im Nidertal 4

8618 Oetwil am See, info@svp-oetwilamsee.ch

079 429 23 10 

Politische Parteien

Notanrufe
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Alp Wang
Ferienlagerhaus Alp Wang

Tanguy Bonbled

Zelglistrasse 6

8618 Oetwil am See

info@alpwang.ch

M 079 653 04 25

Associazione Regionale Emigrati 
Molisani (   A.R.E.M   )
Präsident: Mario Pitocchi

Zeltweg 45, 8610 Uster, T 044 940 62 49

Basketballclub
Präsident: Rolf Knopfli

Meienfeldstrasse 20, 8645 Jona, 

T 055 211 12 65, www.bcoetwil.ch

CEVI Männedorf  /  Uetikon  /  Oetwil
Kinder- und Jugendorganisation, ab 7 Jahren, 

AbteilungsleiterInnnen :

Buebe-Cevi: Noah Engweiler

T 077 457 43 83, noah@567.ch

Meitli-Cevi : Michèle von Moos

T 079 452 58 29, michele.vonmoos@cevi.ch

www.cevi.ch/maennedorf,

E-Mail: maennedorf@cevi.ch

Ten Sing: 

Yannic Rossel, Jugendarbeiter 

T 079 956 25 52, info@tensing-uetikon.ch 

Co-Präsidenten:

Arnold Hürlimann, Weinrebenstrasse 12,

T 044 920 45 77 oder 076 565 17 47

arnold.huerlimann@cevi.ch

Daniel Tanner, Rinderweid 5, 8705 Uetikon am See

T 044 559 49 19 oder 079 734 39 34

daniel.tanner@cevi.ch

Comitato Genitori–
Elternkomitee Oetwil (   CG-EKO   )
Präsidentin: Nuria Giangreco

Zelgliackerstrasse 3, T 044 929 03 09

Damenturnverein
Präsidentin. Cornelia Blattmann T 044 935 31 32

Turnstunden:

Mittwoch 20.15–21.45 Uhr, Turnhalle Breiti

Feuerwehrverein
Präsident: Gerd Steinhage

Glärnischstrasse 56, 8618 Oetwil am See 

T 076 334 41 69

Frauentreff
Kontaktadresse: Marianne Rohrer-Bürgi

Bachmattstrasse 14, 8618 Oetwil am See

T 044 929 17 88

Frauenturnverein
Präsidentin: Christina Günther,  

Alte Landstrasse 122, 8708 Männedorf,  

T 079 511 57 79

Turnstunden: Montag, 19.30 – 20.30 Uhr 

Turnhalle Breiti, Leitung : Brigitte Lippoldt, 

T 043 844 96 08

Eltern-Kind-Turnen (ElKi), Turnhalle Breiti,  

Anmeldungen an: elki-turnen@vanderklis.ch

Kinderturnen, ab 5 Jahren,

Leiterin : Gabriela Baumgartner 

www.ftv-oetwil.ch

Frauenverein
Caroline Schlup

Neueggweg 3, 8618 Oetwil am See

T 043 422 55 44

frauenverein-oetwil@gmx.ch

www.frauenverein-oetwil.ch

Spielgruppe plus ‹Häsli hüpf›
Sonja Müller

T 079 420 01 22

www.hahuplus.ch

Freie Missionsgemeinde Jungschar
Hauptleiterin: Marisa Fernandez

T 078 824 54 96, marisa90@gmx.net

Hauptleiter. Jonathan Reutimann

T 078 739 37 11, jonathan_r@gmx.ch

Fussball-Club
8618 Oetwil am See 

www.fcoetwil.ch, sekretariat@fcoetwil.ch

Sekretariat . Elisabeth Taravella

Gemeinnützige Gesellschaft  
des Bezirks Meilen
Philipp Huser

Postfach 802, 8708 Männedorf

T 044 922 15 25

Philipp.huser@ggmeilen.ch

Gewerbeverein Oetwil am See
Präsident: Oliver Smili

SOS Sicherheit AG

Oberdorfgasse 9, 8708 Männedorf

o.smili@sos-sicherheit.ch

T Geschäft 044 920 77 66

Gymnastikverein (Pilates)
Heidi Katzbach, T 044 929 24 53

Kathi Bretscher, T 044 929 18 72

Helen Dahm Gesellschaft
Regula Tischhauser

Begonienstrasse 3, 8630 Rüti

T 055 241 26 84

info@helen-dahm.ch

Jungwacht / Blauring Egg-Oetwil
Kinder und Jugendliche ab 1. Klasse, 

www.jubla-egg.ch, jubla.eggoetwil@gmail.com

Karate Kai Oetwil am See (   KKO   )
www.karatekai-oetwil.ch 

Leitung: Palden Gangshontsang, T 044 929 24 32

Trainigszeiten, Turnhalle Dörfli: 

Di, Do, Fr 18.30–20.30 Kinder

 20.30–21.40 Erwachsene 

Do 19.30–20.25 Gesundheitstraining Karate für 

32+ Jahre

BVU Kindertanzgruppe Oetwil am See
Kinder, ca. 4–9 Jahre, Mi 13.40–14.40 Uhr

Gymnastikraum Mehrzweckgebäude Breiti

Leiterin : Silvia Daeppen, T 044 929 16 02

silviadaeppen@yahoo.de

Ruth Kathriner, T 044 946 36 24

Landfrauen Bezirk Meilen
Manuela Bosshard

Riet 4, 8618 Oetwil am See

T 044 929 13 41

manubosshard@gmail.com

Märtlüüt
Präsidentin: Yvonne Langenstein, T 076 459 44 13

Militär-Schiessverein
Präsident: Pascal Müller

Industriestrasse 15, 8627 Grüningen

pascal93.mueller@bluewin.ch

Ministranten
Kath. Pfarramt, Flurstrasse 10, 8132 Egg

Verein Anduriña
Müttercafé

Ursula Graullera-Hofmann

T 076 503 54 74

www.cafe-andurina.ch

Natur- und Vogelschutzverein  
Männedorf-Uetikon-Oetwil
Georgina Brandenberger

Auee 2

8618 Oetwil am See

T 044 929 26 31

Oetwiler Pfännli
Präsident: Hans Jörg

Langholzstrasse 39, 8618 Oetwil am See

T 044 929 04 23

Pfadi Männedorf  /  Uetikon  /  Oetwil
Pfadiabteilung Ratatouille : Nora Gailer, 

Seestrasse 127, 8708 Männedorf, T 044 920 39 20

al@pfadiratatouille.ch, www.pfadiratatouille.ch

Vereinsliste
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Pro Senectute
Ortsvertretung: Silvia Bosshard, T 044 929 14 83

Wandergruppen (   Pro Senectute   )
Leitung: Werner Rennhard, T 043 844 91 02

Gruppe 1: jeweils letzten Donnerstag im Monat 

(   Januar bis Dezember   ). 

Gruppe 2 : jeweils zweiter Donnerstag im Monat 

(   Januar bis Dezember   )

Gruppe 3 (   Kurzwanderungen   ): jeweils dritter

Donnerstag im Monat (April, Mai, Juni, DEZEMBER 

und Oktober   )

Seniorenverein Oetwil am See
Präsidentin: Lisbeth Wernli

Aronenweg 12, 8618 Oetwil am See

T: 043 844 98 04

Seniorenturnen
Leitung  Frauen: Brigitte Schäpper, T 044 391 96 52 

Mittwoch 14.00–15.00 Uhr, Turnhalle Dörfli

Leitung Männerturnen : Sebastian Bühler, 

T 044 929 22 41, 

jeden Mittwoch 13.30–14.30 Uhr,  

Turnhalle Breiti, ausser den Schulferien

Spielgruppe Perlä-Chetti
Leiterin: Marianne Ingold

Schulhausstrasse 19, 8618 Oetwil am See

T 043 548 00 21, www.kita-perlä.ch 

Spitex-Verein
Präsident: Heinz Allemann

Pfannenstielstrasse 3

8618 Oetwil am See 

mh.allemann@hispeed.ch 

Spitex-Büro T 044 929 29 79

Storchenverein
Heidi Katzbach, T 044 929 24 53

Max Zumbühl, T 055 244 27 19

(Regionalleiter Storch Schweiz)

Tagesfamilienverein
T 044 929 60 30 

Tennis-Club Oetwil am See
Präsident: Marc Schlund

In der Beichlen 4, 8618 Oetwil am See

T 078 630 81 99

praesident@tc-oetwilamsee.ch

Theatergruppe Oetwil am See
Präsidentin: Birgit Hoogeveen

T 044 929 04 61, M 076 390 04 61, 

www.theater-oetwil.ch

Tibeter-Gemeinschaft Oetwil am See
Präsident: Ngawang Gangshontsang

Bergstrasse 8, 8618 Oetwil am See

T 044 929 21 33

Top Sound Club
Präsident: Max Frei, Willikon 80, 

8618 Oetwil am See

Turn- und Sportverein
Präsident: Richard Tenger

Frohe Aussicht 8, T 044 929 25 92

Donnerstag 20.15–21.45 Uhr, Turnhalle Breiti

www.tsv-oetwil.ch

Unihockey Club Pfannenstiel
Sektion Oetwil am See

Präsident: Andreas Bartenstein, M 079 306 96 79

Ansprechpartner : Stefan Marty, M 079 358 53 31

Hüllistein 4, 8630 Rüti

Velo- und Motoclub
Präsident: Jöri Huber

Zelglistrasse 13, M 079 438 35 15

Verein Eine Welt
Präsidentin: Marianne Rohrer-Bürgi 

Bachmattstrasse 14, T 044 929 17 88

Verein für Familiengärten
Präsidentin: Selma Thompson 

T 044 536 72 41, selma.thompson@gmx.ch

Verein Oetwiler Dorfzeitschrift
Präsidentin: Jris Jäger

Feldhofstrasse 6, 8708 Männedorf 

redaktion@oetwiler.ch

 

Verein Ortsgeschichte Oetwil am See
Präsident: Werner Bosshard

Bachmattstrasse 12, 8618 Oetwil am See

T 044 929 14 83
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Veranstaltungskalender

 28  Flohmärt 

Gemeindehausplatz 

Verein Märtlüüt Oetwil am See

 28  ElKi-Turnen 

Turnhalle Breiti 

Frauenturnverein

 28  Helen Dahm Museum geöffnet, 13.00–17.00 Uhr 

Museum Oetwil am See  

Helen Dahm Museum

 29 Helen Dahm Museum geöffnet, 10.00–13.00 Uhr 

Museum Oetwil am See  

Helen Dahm Museum

 

 
OKTOBER 

 3  Wandergruppe Alpin 

Wäspen U, T3/T4 

Wandergruppe Alpin Oetwil am See

 5  Museen geöffnet – Chilbisamstag, 13.00–17.00 Uhr 

Museum Oetwil am See  

Ortsmuseum / Helen Dahm Museum

 6  Museen geöffnet–Chilbisonntag, 10.00–17.00 Uhr 

Museum Oetwil am See 

 Ortsmuseum / Helen Dahm Museum

 10  Seniorenwanderung WG II 

Mattstogg *** 

Wandergruppe Oetwil am See

 12  Helen Dahm Museum geöffnet, 13.00–17.00 Uhr 

Museum Oetwil am See  

Helen Dahm Museum

 13  Helen Dahm Museum geöffnet, 10.00–13.00 Uhr 

Museum Oetwil am See  

Helen Dahm Museum

17  Seniorenwanderung WG III 

Pilgersteg *  

Wandergruppe Oetwil am See

 19  Museen geöffnet, 13.00–17.00 Uhr 

Museum Oetwil am See  

Ortsmuseum / Helen Dahm Museum

 20  Helen Dahm Museum geöffnet, 10.00–13.00 Uhr 

Museum Oetwil am See  

Helen Dahm Museum

 26 Flohmärt 

Gemeindehausplatz 

Verein Märtlüüt Oetwil am See

 26  ElKi-Turnen 

Turnhalle Breiti 

Frauenturnverein

 26  Helen Dahm Museum geöffnet, 13.00–17.00 Uhr 

Museum Oetwil am See 

 Helen Dahm Museum

SEPTEMBER 

 1  Museen geöffnet, 10.00–13.00 Uhr  

Museum Oetwil am See   

Ortsmuseum / Helen Dahm Museum

 3  Jassnachmittag. Pro Senectute 

Restaurant Zelgli  

Alterskommission

  5.9.– 
 24.10

 Neue Selbstverteidigungs-Karate-Kurse, 18.30–21.30 Uhr 

6x Donnerstag. Jede Gruppe 

Turnhalle Dörfli

 6  Mittagstisch. Pro Senectute 

Landgasthof Sternen  

Alterskommission

 7  Schlösslitag 2019, 11.00–16.00 Uhr 

Clienia Schlössli AG

 7  Helen Dahm Museum geöffnet, 13.00–17.00 Uhr 

Museum Oetwil am See  

Helen Dahm Museum

 8  Helen Dahm Museum geöffnet, 10.00–13.00 Uhr 

Museum Oetwil am See  

Helen Dahm Museum

 10 Seniorenverein. Herbstausflug nach Einsiedeln 

Seniorenverein Oetwil am See

 12 Seniorenwanderung WG II 

Rägeflüeli ****  

Wandergruppe Oetwil am See

 14  Helen Dahm Museum geöffnet, 13.00–17.00 Uhr 

Museum Oetwil am See  

Helen Dahm Museum

 15  Helen Dahm Museum geöffnet, 10.00–13.00 Uhr 

Museum Oetwil am See  

Helen Dahm Museum

 16 Kaffeestube Gemütlichkeit 

Alterssiedlung, Aufentahltsraum  

Kaffeestube-Team

 19 Seniorenwanderung WG III 

Oetwil–Mönchaltorf * 

Wandergruppe Oetwil am See

 20  Bergsteigen in Tadschikistan, 20.00–22.00 Uhr  

KGH Mühlegg 

Arbeitsgruppe Dorfprojekt

 21  Museen geöffnet, 13.00–17.00 Uhr 

Museum Oetwil am See  

Ortsmuseum / Helen Dahm Museum

 22  Helen Dahm Museum geöffnet, 10.00–13.00 Uhr 

Museum Oetwil am See Helen 

Dahm Museum

 24 Seniorenverein Oetwil am See. 60plus aktiv 

Besuch Goldinger Quellen 

Seniorenverein Oetwil am See

 26 Seniorenwanderung WG I 

Bachtelhörnli **  

Wandergruppe Oetwil am See
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 27 Helen Dahm Museum geöffnet, 10.00–13.00 Uhr 

Museum Oetwil am See  

Helen Dahm Museum

 30  Spaziergang: Licht aus! 19.00–20:30 Uhr 

Bushaltestelle Oetwil, Zentrum 

Naturnetz Pfannenstil

 31  Seniorenwanderung WG I 

In Reiat * 

Wandergruppe Oetwil am See

 

 
NOVEMBER 

 1  Theater-Aufführung, 18.30 Uhr 

Schulhaus Breiti 

Theatergruppe Oetwil am See

 2  Kleinkinderkurs November 2019, 9.00–16.15 Uhr 

Eltern-Kind-Zentrum 

Samariterverein Hombrechtikon

 2  Helen Dahm Museum geöffnet, 13.00–17.00 Uhr 

Museum Oetwil am See  

Helen Dahm Museum

 2  Theater-Aufführung, 18.30 Uhr 

Schulhaus Breiti 

Theatergruppe Oetwil am See

 3  Museen geöffnet – Saisonende, 10.00–13.00 Uhr 

Museum Oetwil am See  

Ortsmuseum / Helen Dahm Museum

 3  Theater-Aufführung, 14.30 Uhr 

Schulhaus Breiti 

Theatergruppe Oetwil am See

 4  Seniorenverein Oetwil am See. 60plus aktiv 

Besuch Firma Fine Funghi, Gossau  

Seniorenverein Oetwil am See

 7  Räbeliechtli-Umzug, 17.45 Uhr 

Feuerwehrgebäude 

Frauenverein

 8  Theater-Aufführung, 18.30 Uhr 

Schulhaus Breiti 

Theatergruppe Oetwil am See

 9  Theater-Aufführung 

Schulhaus Breiti 

Theatergruppe Oetwil am See

 13  Seniorennachmittag 

Zentrum Mühlegg 

Seniorenverein Oetwil am See

 14  Seniorenwanderung WG II 

Reuss ** 

Wandergruppe Oetwil am See

 16  ElKi-Turnen 

Turnhalle Breiti 

Frauenturnverein

 21  Seniorenwanderung WG I 

Zürich * 

Wandergruppe Oetwil am See

 30  Adventskranzen 2019, 11.00–17.00 Uhr 

Werkraum Schulhaus Dörfli 

ref. und kath. Kirchgemeinden Oetwil am See

 
 

DEZEMBER 

 5  Schlusswanderung mit Höck WG I–III 

Um Oetwil * 

Wandergruppe Oetwil am See

 7  ElKi-Turnen 

Turnhalle Breiti 

Frauenturnverein

 7  Besuch beim Samichlaus, 17.30–19.00 Uhr 

Eselstall 

Familien Daeppen/Chassot

 11  Seniorenverein. Adventsfeier 

Zentrum Mühlegg 

Seniorenverein Oetwil am See

 16  Gemeindeversammlung, 20.00–22.00 Uhr 

Mehrzweckgebäude Breiti 

Gemeinde
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Schule Oetwil am See

Ferien und schulfreie Tage Juni 2019 bis August 2020

2019
Herbstferien Mo 07.10.2019 bis Fr 18.10.2019
Weiterbildungstag* Mo 04.11.2019
Uschter Märt* Fr 29.11.2019

Weihnachtsferien Mo 23.12.2019 bis Fr 03.01.2020

2020

Weiterbildungstag* Mi 22.01.2020
Sportferien Mo 17.02.2020 bis Fr 28.02.2020
Gründonnerstag Do 09.04.2020
Karfreitag Fr 10.04.2020
Frühlingsferien Mo 13.04.2020 bis Fr 24.04.2020
Auffahrt Do 21.05.2020
Auffahrtsbrücke Fr 22.05.2020
Pfi ngstmontag Mo 01.06.2020
Evaluationstag* Mi 10.06.2020
Sommerferien Mo 13.07.2020 bis Fr 14.08.2020

*Musikschulunterricht fi ndet statt (Therapiestunden fallen aus).

Schulbeginn neues Schuljahr

Schuljahr 2019/2020 Mo 19.08.2019

Schulbesuchstage 2019/2020

Ganze Schule inkl. Kindergarten Fr  22.11.2019
Sekundarschule Do 21.11.2019  und Fr 22.11.2019
Handarbeit Primarschule Do 21.11.2019  und Fr 22.11.2019

Ganze Schule inkl. Kindergarten Mo 09.03.2020
Sekundarschule Mo 09.03.2020  und  Di 10.03.2020
Handarbeit Primarschule Mo 09.03.2020  und Di 10.03.2020
Musikschule Mo 09.03.2020  bis Fr 13.03.2020

Jokertage/Sperrtage

Grundsätzlich kann am ersten und am letzten Tag einer Schulstufe kein Jokertag bezogen werden.

Weiterbildungstage

Weitere Weiterbildungstage können aufgrund kantonaler, obligatorischer Vorgaben dazukommen. In einem solchen Fall werden 
wir Ihnen die Schuleinstellung so frühzeitig wie möglich bekannt geben.
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Ihre Pinwand

Ihr soziales Engagement ist gefragt!  

Die Genossenschaft  für Alterswoh-

nungen in Oetwil am See sucht ein 

neues Vorstandsmitglied. 

Ein tolles Team und eine Entschädi-

gung am Ende vom Jahr erwarten Sie. 

Melden Sie sich bei Ernst Oertli unter 

Telefon 044 929 19 28 oder per Mail 

ernst.oertli@bluewin.ch

Kaff ee-Gemütlichkeit  

Für alle Senioren.

Jeden 3. Montag im Monat treff en wir uns 

ab 14 Uhr im Aufenthaltsraum der Alters-

siedlung zum gemütlichen Zusammensein, 

bei selbstgebackenem Kuchen und Kaff ee.

Das Kafi -Team freut sich 

auf euch: Birgit, Yvonne, 

Käthi, Erika, Paula, Silvia

Adventskranzen 2019
Samstag, 30. November 2019,

von 11.00 bis 17.00 Uhr 
im Werkraum Schulhaus Dörfl i 

Zur Verfügung stehen:
 Tannenäste, Strohringe, Bindedraht.

Anfänger und Anfängerinnen
werden gerne ins Handwerk eingeführt.
Auch Kinder sind herzlich willkommen.

Anmeldung erwünscht: 
079 647 81 71 oder

regulameyer@hispeed.ch

Wir freuen uns auf rege Teilnahme.
Regula Meyer und Team

Ref. und Kath. Kirchgemeinde Oetwil am See

Für alle Mütt er / Väter und ihre Kinder ab 

3 Jahren: das EIKi-Turnen am Freitag 
startet in die neue Saison! Ab dem 13. September 2019 

jeweils am Freitag von 9.00 bis 10.00 Uhr 

in der Turnhalle Breiti . Kosten Fr 120.– für das ganze Jahr. 
Info und Anmeldung: elki-turnen@vanderklis.chNeue Daten für das EIKi-Turnen am 

Samstag, 28. September, 26. Oktober,
16. November und 7. Dezember,
jeweils von 9.00 bis 10.00 Uhr in der 
Turnhalle Breiti  

Fröhliche Turnstunden für alle 
Eltern und ihre Kinder von ca. 3 bis 5 Jahren! Auskunft : elki-turnen@vanderklis.ch

elki-turnen@vanderklis.ch

Brennholz für 
Cheminee und Ofen Preise auf: 

www.brennholzhoeger.ch
marti n.hoeger@gmx.ch

Telefon 044 929 14 20 
Mobile 079 239 28 27

Lebensmitt elabgabe 
Jeden Montag, 16.30–17.30 Uhr, 

im Felsengrund 1, 
8618 Oetwil am See 

(Bushaltestelle Felsengrund)
Bezugsberechti gt sind 

Menschen, die Ergänzungs-
leistungen oder Sozialhilfe 
beziehen oder nur über ein 

geringes Einkommen verfügen.
Kontakt:

Freie Missionsgemeinde
Telefon: 044 929 15 87



P.P.
8618 Oetwil 

am SeePost CH AG

R. Bachmann Holzbau GmbH
8618 Oetwil am See
Tel: 044 929 29 18
www.bachmannholzbau.ch

Träumen Sie noch oder wohnen Sie schon?

Ihr Zimmermann & Schreiner aus der RegionFASSADEN | HOCHBAU | TIEFBAU 
ERDWÄRMESONDEN | IMMOBILIEN

gadola-bau.ch 

Qualität
heisst für uns: Bauwerke zu schaffen, die heute wie 
morgen höchsten Anforderungen gerecht werden.

Romy Ritzmann

076 513 82 72
www.rrfahrschule.ch

Oetwil am See

NEU   NEU   NEU
VKU und Nothelferkurse

in Oetwil am See

Oetwiler: 
90.5 x 131mm
2019

Elektro  |  Gebäudeautomation  |  Energiemanagement
www.hustech.ch

Energiemanagement, Energieoptimierung und E-Mobility:
für Eigenheim, Industrie & Gewerbe. 

Wir sind Ihr Partner!

ZUKUNFTS-
WEISENDE

TECHNOLOGIEN MIT

POWER
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